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Zeichenerklärung

= niihts vorhanden
= mehr als nichts, aber kleiner

als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gehriesenen Einheit

= Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

= Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
voijahresvergLeichen ohne Basiswert )

= aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen (- jeweils
hinter der zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls Iiegt eine Zunahme vor

= Veränderungsrate ist 9rößer '100 t

Abweichungen in.den Summen durch Runden der Zah1en

Zeilen ohne Angaben im Berichts- und Basiszeitraum werden nicht ausgewiesen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht.
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1 Einführung

Mit der vorliegenden Veröffentlichung, d.h. ab
Berichtsmonat Januar 1984, wird die Ergebnis-
darstellung der monatlichen Beherbergungssta-
tistik in formaf und teilweise auch inhalt-
Iich geänderter Form fortgesetzt. Die seit
dem Erscheinen des Letzten Heftes in dieser
Reihe (mit Ergebnissen für "Dezember und ilahr
1983") im April 1984 bedauerlicherweise einge-
tretenen Verzögerungen beruhen auf dem uner-
wartet hohen zeitbedarf für die Einführung der
von Grund auf neu angelegten Datenverarbei-
tungsprogramme. Hierzu gehörte auch, einer-
seits die Verzahnung rnit der zum 1. Januar
1981 durchgeführten Kapazitätserhebungl,) her-
zustellen, andererseits mußten säntliche Daten
des Berichtsjahres 1983 noch einmal verarbei-
tet vrerden, um auch für die neuen Ergebnisdar-
stellungen entsprechende Vorjahresvergleiche
präsentieren zu können.

Nunmehr sind die Voraussetzungen geschaffen,
den Anschluß an eine zeitnahe Berichterstat-
tung schnell wieder herstellen und darüber
hinaus die Aktualität der monatlichen Beher-
bergungsstatistik künfti9 erhöhen zu können.

2 AIlqemei ne und methodische Erläuterunqen
zur Statistik der Beherbergung im Reise-
verkehr

Rechtsgrund 1 age

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am 1. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, den Beherbergungs-
statistikgesetz von 19802). Hiernach (s 2)
sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit Vtohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Gel-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
Iung nach Ländern,

1) Beherbergungskapazität 1981 (Fachserie 6,
Reihe 7,2 ), erschieneh im guli t 98a.

2) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikge-
setz - Beherbstatc) vorn 14. Juli 1980 (BGB1.
I Nr.38 S.953 f.); zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (FremdVerkstatc) vom
12. Januar 1950 (BGBI. I Nr. 2, S. 6) in
der durch § 11 Abs. 1 Handelsstatistikge-
.setz vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1733) geänderten Fassung.

die Anzahl, der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie,1,
auf Campingplätzen die AnzahI der StelI-
p1ätze.

Der Berichterstattung unterliegen aIle Beher-
I

bergungsstätten, die mehr als acht cäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5); auskunftspflichtig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten. (§ 6

Abs, 1 ).

Apgre4zqng des rhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
ri ch tskrei s zugehör i gke i t der' Behe rbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maßgebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck isi. Entscheidend ist Ie-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-
bringungsmöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.h.
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-
lichen Vtohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).
Danach werden unabhängig vom wirtschaftlichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
alle fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der KLassen der wirt-
schaftsgruppe Tll "Beherbergungsgewerbe" zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
dem gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurech-
nenden 'rPrivatquartiere"i er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B.
Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheirne)
oder institutionell anderen als dem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Trägery Jugend-
herbergen ) .

2
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Bezüg1ich der Campingplätze legt die ziel-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der RechtsgrundLa-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscampings nahe.'Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem .Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel)
bis zu drei SteIlplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Carnpingplatzverordnungen der
Bundesländer keiner Genehnigungspflicht unter-
1 iegen.

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
Iändern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der BundesrePu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der
Gästeankünfte als Indikator für die Zahl der
Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, al.s innerhalb
eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (z.B'
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkommen können, die zu Mehr-
fachzählungen derselben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind mög1ich, wenn neben der. ZahI
der beteiligten Personen bzw. ReisefälIe auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (zahl der Gäste-
,betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "Zahl der Gästeankünfte" und "Zahl der
Gästeübernachtungen" wird als weiteres Dar-

, stellungsmerkmal die "durchschnittliche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht
die Gesantdauer der Reise - und damit bei Aus-
landsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern sich
ausschließlich auf die betriebsbezogene ver-
weildauer bezieht.

Die Untergliederung nach den Herkunftsland der
Gäste, die auf den WohnSitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationalität) abstellt,

)

liefert Angaben über die struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland
und. auch über den innerdeutschen Reiseverkehr.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie
SteIIpIätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.
Einerseit.s sollen sie erkennen lassen, ob und
inwieweit der Berherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
6 Jahren (erstmalig zum 1. Januar 198.1) erho-
benen Bestandsdaten fortgeschrieben.

Damit wird es auch mög1ich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-
wohl bestands- aIs, auch angebotsbezogen zu er-
mittetn. Ist die "durchschnittliche Auslastung
aller vorhandenen Betten" ein wichtiger
(realer) Koeffizient für die Iängerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der. angebotenen Betten"
als Maß .für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestal.tung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in Wohn-
einheiten einr wird aber für'diese selbst -'
ebensowenig wie für die SteIlplätzkaPazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt-

Tabellenprogramm und Verqleichbarkeit der

Die Ergebnisdarstellung ab Berichtsmonat
Januar 1984 knüpft grundsätzlich an die frü-
here Berichterstattung in dieser Fachserie
an. Durch die Verzahnung mit den Ergebnissen
der Kapazitätserhebung 1981 - unter Berück-
sichtigung der zwischenzeitlichen Zu- und
Abgänge - konnten außerdem neue Nachweisungen,
z.B. nach betrieblichen Ausstattungsklassen,
in das Programm aufgenommen werden.

Bestimmte Ergebnisgliederungen hurden jedoch
grundlegend revidiert. So ist insbesondere zu

beachten, daß die Angaben der "Kinderheime"
und "Jugendherbergen" nicht mehr gesondert
dargestel,lt, sondern mit den übrigen Ergeb-
nissen - außer für Campingplätze - zusammen-
gefaßt werden. In der weitergehenden wirt-
schaftssystematischen Gliederung bleibt die
Position "Jügendherbergen, jugendherbergs-
ähnliche Einrichtungeni HüLten" zvtar erkenn-

-6-

E rgebn i sse



bar, t'Kinderheime" werden nunmehr jedoch
teils den "Erholungs- und Ferienheimen",
teils den "sanatorien, Kurkrankenhäuserntt zu-
gerechnet. Außerdem ist für die wirtschafts-
systematische zuordnung der Betriebe jetzt
auch. im Rahmen der Monatsberichterstattung -
anstelle der früheren Selbsteinstufung durch
den Betriebsinhaber - das tatsächliche Lei-
stungsangebot maßgebl ich.

Zur Gliederung nach Gemeindegruppen ist zu be-
merken, daß den "Sonstigen Gemeinden" anders
als bisher auch "Großstädterr sowie "Erholungs-
orte ohne Prädikat" zugerechnet werden.

Bei der Berechnung von Veränderungsraten ab'
Januar 1984 konnten und können deshalb nicht
die .für 1983 bereits veröffentlichten Daten
zugrunde gelegt werden. Vielmehr war eine
nochmalige Aufbereitung aller Basiswerte not-
wendig. wegen des hiermit verbundenen erheb-
Lichen Arbeitsaufwandes mußte auf eine ent-
sprechende Anpassung der Ergebnisse für 1981

und '1982 verzichtet werdeni zur Frage der
grundsätzlich nur einge,schränkten Vergleich-
barkeit mit Angaben, die nach dem bis 1980
geltenden Erhebungsverfahren ermittelt wur-
den, wird auf die früheren Veröffentlichungen
in dieser Reihe verwiesen.

E rhe bung sme thode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter leiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an
das Statistische Bundesamt weiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit reqional
tiefer gegliederten Daten heiaus.

3 Definitionen und Bdgriffserläuterungen

3.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung ii.n Reiseverkehr: Unterbri n9ung
von Personen, die sich vorübergchend an einem
anderen ort a1s ihrem gewöhnlichen wohnsitz
aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
ten4) - dann a1s "vorübergehend", wenn er die
Dauer von zwei Monaten im allgemeinennlchtüber-
schreitet. Der vorübergehende Ortserechsel kann

4) Siehe § 16 Abs. I Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGBI. I, S.
1429 ff.).

durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die
Wahrnehmung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Besuch von lagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Grün-
de veranlaßt sein.

Ankünfte: Zah1 der Meldungen von Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zun vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten

Übernachtungen: ZahI der Übernachtungen von

-

Gästen, diä im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend $raren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der als
Quotient U+*tffi+E#sq errechnete wert sibr
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste im Beherbergungsbetrieb an; sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern.höher sein aIs die zahl dei
Kalendertage des Berichtszeitraums.

Herkunftsländer: Für die Erfass ung ist grund-
sätzl,ich der ständige Wohnsitz oder gewöhn-
liche Aufenthalt der Gäst.e maßgebend, nicht
dagegen deren St,aatsangehörigkeit (Nationali-
rät).

Beherberq ungsstätten: Betriebe, die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienenr mehr
aIs acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zähLen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und/oder nur als Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sons ri oe Schlafqeleqenheiten: Der
Bestand steIIt ab auf die NormaLbelegung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gelegenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbetten), die bei überbelegung zusätz-
lich zur Verfügung stehen. Das äIEE! be-
zieht sich auf die am letzten öffnungstag im.

Berichtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
berg ung smög1 i chke i ten.

Durchschnittliche Agsllrslung von EetlgllunQ
sonst igen Schl af gelegenhe i ten : Rechneri scher+
wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
d-er Übernachtungsmöglichkeit,en (Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdrückt. Die' Zahl der
Bettentage wird bei der Auslastung des
Bestandes durch Multiplikation mit der ZahL
der Kale4dertage 'des Berichtsmonats, bei der

-7 -



Auslastung des !1gp!5. durch Multiplikation
mit der Zahl der betriebliöhen öffnungstagg
ermittelt.

Wohneinheiten: Selbständig vermietbare räum-
liche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-)
Dienstleistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmachen ussr.. .Hierzu zählen meistens Fe-
rienhäuserr -wohnungen, aber auch SchlafsäIe
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tungen.

3. 2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete: Gliederung nach nicht admini-
strativenRaumeinheiten.die(alsvortäufige
pragmatische Lösung) in Zusammenarbeit mit
den Statistischen Landesämtern erstellt wurde
und sich im wesentLichen an die Zuständigkeits-
bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbän-
de und an naturräurnliche Gegebenheiten orien-
tiert.

Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
landesrechtlicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung (2.8. a1s Mineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Geneinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gruppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die systematik der
wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte nit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenig.stens
einem Restaurant - auch für Passanten -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
Iichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-

I

zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -i der Gasthof hat jedoch neben

den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: .Jedermann zugängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Hotel garni: Jedermann zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste nur Früh-
stück abgegeben wird.

Erhol ungs- und Ferienheim: Beherbe rgungs-
stätte für Angehörige bestimmter Personen-
gruppen (2.8. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werdenl

Schulungshe im: Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung. in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt
werden. Hierzu zähIen Ausbildungs- und
Schulungsheime der gewerblichen Wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a, (in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit "Erholungs-
und Ferienheim" ).

Ferienzentrum: Beher bergun§sstätte, die je-
dermann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimnung dazu dient, wahlweise
unterschiedLiche l{ohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
lichen Dienstleistungen anzubieten.

Fer i enhaus , -wohnunq: Jedermann z ugängt i che,
in lVohneinheiten gegliederte Beherbergungs-
stätte ohne Abgabe von Speisen und Geträn-
ken, aber mit Kochgelegenheit in den Wohn-
einheiten.

Einrichtung; Hütte: Beherber gu ngs stät te
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation (2.8. I{anderverein, Hei-
matverein), in der Speisen und Getränke nur
an Hausgäste abgegeben werden.

S anator i um Kurkrankenhaus : Beherbe rgu n9s-
stätte unter ärztlicher Leitung zur aus-
schließl,ichen oder überwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgästen. Hierzu zählen auch Fach-
krankenhäuser der geschlossenen Krankenfür-
sorge, die darauf ausgerichtet sind, be-
stimmte Krankheitsarten oder -gruppen (2.B.

-8-
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Rheuma) mit Hilfe ortsgebundener Heilmittel
zu behandeln (Kurkrankenhäuser) sowie Kran-
kenhäuser, in denen durch ärztliche Maßnahnen

eine berufliche Eingliederung der Patienten
angestrebt wird (Rehabilitationskrankenhäu-
ser).

Campi4gplatz: Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten Wohn$ragen oder Zelten zugäng-
lich ist. Die Unt,erscheidung zwischen Ur-
laubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
traglich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als z$rei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach
Zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
bergen -

Ausstattungsklassen: Hierarchische G ruppi eru ng

der Beherbergungsbetriebe nach dem Grad der
Sanitärausstattung der Beherbergungseinheiten
ohne Mehrf achzäh lungen:

Klasse 1 mindestens 75 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche und WC

Klasse 2 mindestens 50 I der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche

KIasse 3 aLle Gästezimmer haben minde-
stens fließendes Warmwasser

Kl- asse 4 sonst,ige sanitäre Ausstattung
der Gästezinmer

AIs "Betriebe ohne (HoteI-)Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche eingestuft worden,
die ausschließlich (oder überwiegend) Wohn-
einheiten anbieten.
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1 ANKUENFTE, UEBER'{ACHTUNGEI{ UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE tN BEHEPBERGUNGSSTAETTEN
I.1 NACH LAENÖERN UNO ZUSAIfiENGEFASSTEN 6AESTEGRUPPEN

TABELLENTEIL

FEBRUAR t:::__.....-.. FEB.196a

UEBERNACHlUNGEIl

INSGESAMT

VERAEil -
DERUNG
GEGEN.
UEE ER
OEM VOR
JAHRES -
IvONAT

VERA€N.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
D€M VOR.
JAHRES.
TENA '

OURCH -
SCHN I TT'
LICHE
AUFENI.
HALTS.
OAUER 

' 
}

TAGE

ANK UE NF TE

I NSGESAMT

VERAEN.
OERUTG
GEGEN -
UEBER
OEM VOP-
JAHRES -
ZE I TRAUM

VERAEN -
DERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

OURCH -
SCHN I TT .
L ICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUEF 1 )

INSGESAMT

AN 2AHL

ANKUENF TE _:::::::::11:::L ANO

SIAENOIGER YTOHNSITZ OER GAESTE
INilERHALB / AUSSERHALE

DER BUilOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

AN2AHL

97 343 12,O

a6 {96

306 51A 1.6

23 168 s,5

630 i20

429 713 11,2

104 AO2 o.a

515 501

aga 544

23 203 0,9-

113 712 18,1

351 794 i2.3

173 397 A,O

981 a62 4,2

7r 99a 3,4

310 022 '14, I

ANZAHL

2,O 170 267

3,2

2,O

3,1

3. r

3,9

3,7

3.1 a5 5ro

2,7 208 407 13,0

INSGESAMT

ÄN ZAHL

652 180 9,2

340 343

17 817

905 433
76 029

12 ,8
2,9

6,5
17.1

6,4
1,O

Ä,2
6,.

TAGE

SCHLESW I G.HOLSTE I N
SUNOESRED. OEUTSCHLANO
ANOERER THNStTZ

6A 02.
I 5i9

13 ,2
2,1

a
I

I
2

2
9

I
3

159 710
16 322

125 733
44 53a

539 699
44 893

r 719 564
121 507

621 472
30 70s

242 1t6
9A 197

I
9

9
I

I
HAiJEUR6

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WCHNSIT2

62 633
23 A63

ZUSAWEN

ZUSAiA4E N

ZUSAWEil

ZU sAl,ilE N

2USAilvlE N

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

2USAWEN

ZUSAIN4EN

ZUSAiN4Efl

ZU SAD'{EN

r20 505
52 892

4,9
5,3-

4,4

3,7

2,O

2
2,7

2.9

3,2

3,2

3,7

3,2

N t EOEEISACHSEN
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANDERER S'OHflSITZ

2AO 639
25 B?9

o,5
12,1

69 666
22 904

4.O
12 ,9

2
A

BR EME N

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER TTOHNSIT2

t 8 3aa
4 824

34 906
11 113

3A O29
I 723

a6 019 4,7

I SA1 550 6.3

560 a2A

6.3 1 AA2 229

7,4 3 660 A.3 6,3

54.592 1 641 071

17 75A 92 390

1 219 905 3 560 a26 5.6

350 617 o,6 I r30 597

972 1A7 5,4 3 613 047 4,O

1,1 1 680 906 7,2 6 906 562

5A5 019
zz3 158

4,9
12 ,2

2 100 859
445 050

4,6
6,5

296 2A9
5. 568

974 739
t51 8.8

eo
I

o

NORORHE !N.IIESTFALEN
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

529 206
120 9i4

7,1
20.1

9,i

1 5A9 515
291 935 to,8

1 004 944
214 961

3 061 491
51A 935

4,1
14,8

6,5

1.7
20. 3

?,2

HE SSE N
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER TYOHNSITZ

306 39i
121 324

1 096 047
241 317

10, 3
5,2

1 337 {O4

6
o

3,6
2,0

4,O
2,4

810 177 9,S 2 553 909 8,2

RHE I NLANO. PF AL Z
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER U'OHNSTT2

1 55 287
29 515

496 398
62 030

BAOEN -ITJERTTEITGERG
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER TI'OHNSITZ

131 796
a3 705

7,O
3,O

I 661 604
200 623

a17 670
15{ A17

3 2.6 723
366 364

BAYEFIN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I!'OHNS t TZ

7Ä5 66A
152 920

3 2A9 236
3?1 607

6,9
1,4

't 40{ 6aa
276 254

6,7
9,7

6 236 a37
670 ?23

SAARLANO
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

20 a6a
2 733

66 556
5 442

39 937
5 573

1.9
12,3

1 33 706
11 655

a,2
20,3

5,3

BEFILIN IWESTI
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,IDHNSITZ

99 602
14 i40

6
7

2A

I 6aO 543
1 396 603

r8

6,7

261 226
t3 796

3,6
2,4

5 t92 606
I O7a O48

18r 168
27 239

17 ,5
9,9

16 492 697
2 321 193

a1a o71
86 802

ro,6
1,8-'

0,4 145 361

560 676 4,5

BUNOESGEB I ET
BUNOESFIEP. OEUTSCHLAI{O
AI{OEREP WOHNSITZ

2 7AO O34
589 33a

5
6

7
6

a
a

6

4ZUSAä.4EN 3 329 392 7,O 11 277 116

1 I RECHI{ERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

-10-

3,4 6 266 83a 6,0 21 A1? O92 ^,6

3,5
3,4-

o.I
0,{

o.o

9,3

1,1-
2,3-

3.6 176 032 7,t

1,6

3.1

3,7
7.4

4,1 4,1

2?

6,2
1B 2

o
2.1

3,3
2,8

4,1
2.4

'lo,2

o.32,6-
1a,o- 2,4

5,4
1,7-

7
36,

a .'o
A,?

3,3
2.O

2-
9-

o
s-

2.6
3,2



1 Ankünf

329

9'1

t0
43

4

39

86

305

l3
33

4
't5

151

23

650

216
56
45
39

1t1
9

4

't ,0
12,0

19,9
6,'7

0,0

L O-

7,4
16t6
5,2
0,3
3,9-
8.5

9,4

17,3
7,1

13,6
2,5-
3,1
4,9

i i-

3,'t

16.5
1 4.0

und Aufenthaltsdauer der Gäste in
1 .2 Nach Reisegebieten

No rd see
Ostsee

Reisegebiete

Bundesgebiet Insgesamt

Schl.eswig-Hol.stein ... .

112

496

518

111

623
240
427

5t 4

497

168

't20

951

429
3s0
512
655
510
689

11 277

351

85
131

23

lr0
113

981

35

83

41

95

399
' 325

46

't 88',l

460
148

112
107
401

23
41

146

194

634
5',t I

834

7r5

397

462

758
642
445
59i
805
120

0r9

550

198

112
632
15'1

828
979
412

5,9

12,3

9,3
22 .1

6,4

4,0

4,2

26,O-
13.3
18,5
5,0
2,5
1,2

4,'t
5,5

20,4
0,1
8.1
9,5-
4,2-
't,o

3t.2

266

176

20
15

6

13

110

s84

26
62

I
2A

153
30s

41

219

398
106

85
78

211
18

I

6,0

7,4

't2,2
I,6

1,6

't0.7-
I ,5:

29,O
0,8
2,4
3,4-
6,5

7,2

11,3
3,3

10,5
0,3-
9,1
4.0

t3,I

092

180

049
554
329

248

343

071

920
024
432
427
559
s99

590

426

162
565
228
843
655
271

500

4,6

7,1
14.2

4,2

4,4

2,'1

14.2-
4,5

23 ,3
6,0
0,5
3,9

3, r

s,e 
.

13 ,4
3,9-
6,5
5,8-

t,8
32,8

392

543

990
417

024

3,4

3,6

7,8
3,0
5,9

854

032

178
544
81 5

495

267

592

'526
108
939
a)12

lll
595

't 54

905

80 8'

565
188

s42
300
009
846

3,7
1,8
3,2
6,4

Jan. - Febr. 1984

21 4t7

652

158
239

43

2',t l

340

1 841

68
156
83

178
'728

625

92

3 580

864
249
213
213
784

43
86

d ur ch-
schnittL

Au fent-
halts-
dauer I )

3,4

Holsteinische schweiz
Übriges schleswig-
Holstein

Hamburg

2,4

2,0

1,2

2,1

9,8
6,2
4,8
2,',|

2.O

2,9

2,9

2,O

N i edersachse n

10,2

3,1

2,6

9,3
6,3
4,8
2,0

1,9

2,9

2,2

2,5
2,'t
3,1
2,4
9,8

Nordsee
Lüneburger Heide .. ..
Nordseeinsefn .. .. .. .
weserbergfand ..... ..
Ilarz ..............:.
Übriges Niedersachsen

B rene n

No rd rhe i n-We st fa len
Niederrhein - Ruhrland
Bergisches Land ......
siebengebirge ........
Eife1.
S aue rIa nd
s i eg erl and
wittgensteiner Land -.
westfälisches Indu-
striegebiet

Münster.land
Teutoburger l'lald .... .

Hessen ..
Weser-Diemel-Fulda
waldeck
werrJ - Meißner -
Kaufunger WaId .......

Ederbe rg I and
Kurhessisches Bergland
waldhessen (Hersfeld -

Rothenburg )

Marburg - Biedenkopf ..
Lahn - Dill, westerwald
. und Taunus
westerwald - Lahn -
Taunus.

Vogelsberg und Wetterau
Rhön ..
Kinzigtal - Spessart -
Südlicher vogelsberg .

Uain und Taunus .......
Rheingau-Taunus .......
Odenwald - Bergstraße -
Neckartal - Ried .....

Rheinland-Pfalz ... .. ...
Rhe i nt aL
Rheinhessen
Ei feIlAhr
Mose 1,/S a ar
Hunsrück,/Nahe/GIan ..'. .
we st e rwa ld,/Lahn/

53

33
'19

429

26

25

710
008
146

715

859
3',t3

't,o
6,4
7,3

11 t2
13,0
1,9

202
't't3

768

553

96
330

323
934
935

909

062
398

6.3
9,1

8,2
't,1

15,8

106

58

413

337

5l
172

605
811
'156

404

847
373

o,1
5,9

10,6

9,3

16. 5

11.2

98
62

15',|

810

48

47

412
893
341

177

5r4
99't

2,5-
6,1
6,1

9,8

9,2
12 .7

2.0
t,8
5,2

3,1
't,9
6,8

2,1
1,8

3,2

2,0
6,9

6 595
2 628
8 005

't ,6
3,0
5,3

4,8
I 6,0-
30 ,2

13 162
8 904

40 837
lr 895
37 3.1 2

50 791

3l 2',t 0

3,9
3,5

6,5
14,0
'8,9

3,7-
1.1-

106 485
s8 080

71 480
31 246
1't 1't2

0,8
11,7
14,0

4,2
3.5

12 302
5 443

15 597

25 230
l6 588

6,2

4,7

3,9
4,1

2-
A-

9

6,
5.
i,

'13'165 10,5 35 008 0. 3

3,1
5,3
2,8

2,7

26 039 s,4 68 179 ',t ,8- 2,6

7 884
21 525
15 126

14.6
1.8
8,4

24 641
It4 508
42 092

5,9
4,4

42

184

23
29
29
l8
11

881

802

644
054
516
't89

71 ',l

't8,4

0,8

1.2-
16,7
l0,l-

14 ,6-

1r5

580

62
58

125
52

84

290

428

455
0il
4t'l
531

254

20,4
13,1'
1,5

to.2
5,1-
0,7-
9,0
3,6-

23.5-
1I.6-

15 700
4t 680
29 A59

23 081

369 362
53 855

7A 920

350 Sl7

44 0'' t
51 950
50 550
33 344
35 305

14,',|
't2,3

4,,7

10,5

0.6

5,3-
't 2,5
2,5-
5,3
9,3-

12,4
2,'7

r 5.5

s1 99't
224 541
85 262

1

4

9

5,
2,

5

2

0

12 s4s
195'195
2A 626

5A 267
428 238
112 089

5,4

3,9

12',1

786
211

221

130

121
r04
258

97
165

54'l
509
161

793

581

29?
303
302
458
388

't6,1
9,4
4,1

5,6

l,t-
3,2-
5,2
1,1

16. 5-
7,9-

3,2

2,8
2,0
4,3
2,9
4,1

2,1
4,0

2,4

3, r

2,6
2,0
4,2
2,9
4,8

Ta unus
Pf.alz .

21 132
45 556

0 ,1-
8,'7

9,9-
3,6

-11 -

Ankün f te

1ns -
gesamt

Ver-
änderung
ge9en-

über
Vor-

j dhre s-
z e i traum

Über nachtunge n

i ns-
gesamt \

ände ru ng
9egen-

über
Vor-

j ahres-

Februar 'l 98 4

Ankün f te
r-

Ubernachtungen

ins-
ge s amt

ins-
9e samt

änderüng
ge9 en-

übe r
Vor-

j ahre s-

dur ch-
schnittl.

Au fent-
halts-
dauer 1 )

änderung
geg en-

ü ber
Vor-

j ahres-
monat

t Anzahl I t

1 ) Rechnerischer Wert Übernachtungen/Ankünfte.

74 220
123 446

3,5
2,1

4t 015
a4 571

2,3-
3,9

1 43 692
240 147

7 ,2-
5,1

3,5
2,8

AnzahI I



1 Ankünfte, UbernachLungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunqsstätten
1.2 Nach Reisegiebieten

Jan. - Febr. 1984

Reisegebiete

Baden-Wür t tembe rg

Nördlicher schwarzwald
Mittlerer Schwarzwald
südl.icher Schwarzwald
Bergstraße - Rhein-

ebene - Kraichgau ...
Neckartal - Odenwald -
Madonnenländchen . .. .

Taubertal
Neckar - Sohenlohe -

schwäbischer vlald ...
schwäbische AIb - ost
Schwäbische Alb - west
Stuttgarter Bucht

Stronberg -
Heckengäu - Enztal ..

l{ürttenberg isches
A1}gäu - oberschwaben

Bodensee ....'.. ...,.. .

Hegau ..

Bayern.
Rhön . . . . . . . . . , . . . i . . . .
Fr anke nwald
Spe ssart
Würzburg mit Ungebung .
St e ig erwa ld
Fränkische Scheeiz ....
Fichtetgebirge mit
Steinwald

Nürnberg mit Umgebung .
OberpfäIzer I{aId ......
oberes AItmühltal .. ...
Unteres Altnühlta1 ....
Bayerischer vlald . .....
Augsburg mit Umgebung .
München nit Ungebung ..
Anmersee- und würnsee-
Gebiet.

Bodensee-Gebiet .. -.. ..
we stal 1gäu
AIlgäuer Alpenvorland .
Staffelsee mit Ammer-
Bü9eI land
Inn-, Mängfallgebiet ..
Chiemsee mit Ungebung .
Salzach-Hügelland .....
oberal lgäu
ostatlgäu .............
werdenfelser Land nit

Amnergau
Kochel- und walchensee
nit Ungebung

I s arwi nke f
Tegernsee-Gebiet ......
Schliersee-Gebiet .....
Ober-I nntal
Ch iemgauer Alpen .. . . ..
Berchtesgadener AIpen
mit Reichenhaller
Land . ..

Übriges Bayern ... . ....
Saarland

Nordsaarl and
Bliesgau
Übriges Saarland ... ...

BerIin ..

79.919
55 209
94 004

5,3

0,2-
10,4
1,5

515 s01

so 957 8,9

82 93'7 1,4

4,3
4,5
4,9

972 487

1 55 23r
103 542
1't't 094

durch-
schnittl.

Au fe nt-
hal ts-
dauer I )

882

340
2s5
458

229

175

030

4,5 5,8

2.0
7,0

5r3 087

688 995
500 745
862 712

4,0

o,2-
5,8
1;6-

4,4
4.8
4,9

614
303
596
595
696
450

2,1

4,0
6,7

6.8

9 875
6 950

21 330
32 946
31 05t

3,2
10,7
12.5

12 511
70 745
78 492

9,1
13,4
12 ,3

7,1
't6 ,0

42 820
4'l 444

4,3
5,8

17 780
12 040

1,0
14 .7

't 1 8',13

80 798
10,3
4,3

51 667
62 750
56 516

l.l
10,2
1,4

't 4'l
135
152

2,7
2,2
2,7

105 2s5 6,1

179 530 3,7

8.5
3,3

2,1

2,2

97 246 9,1

r 56 958 6,7

62 700 4,5

201 56r 9,4

271
564
170

345 458 4,0

6,

9,

'l

20

19

4

898

l5

9

12

5

3

8. I

19 ,8
10,9

793
408
112

584

45r
685
535
755
t56
272

1,4

10,5
14,2
5,6
2,4-
0,6
3 ,2-

143

56
21

660

125

17

20
6

't0

873
485
085

843

061
823
436
81 ',l

09i
052

15,5
11,6
1',t it
6,3

5,1
'I 1,3
8,4-
3,6-
1,0

10.4-

261 029
122 77A
42 0't3

16t2
8.8

I 3,9

6

3

5

35

1

680

30

11

l8
24

9

5

909
532
152

906

7 3't
212
291
840
0l5
760

6,2
16,6
5,8

7,2

12 tA
5,5
3,0
3,3-

12 t6
20,6-

236
'12

35
40
't0
))

5',t 5

9r3
501

427
941
751

4,1

2,9
1,8
6,8-
3,5-

10,6
20.9-

5.5
2,O
1,5
1,2
3.9

2,2

6,9
3,5
5,9

5,0
2,0
0,4
4,3

34 A29 0.0

4,1

229 644 0,8 6.6

5 906 662

12

64
6

6

5

51
't6

r95

585
414
402
15'l
821
154

042
149

14,1
1',l ,3
24 ,5
9,2
2,4
o,4

18,2
1 4.5

50

134
25
t3
10

404
30

4',| 5

215
513
267
494
421
346
342
429

3,5
11,5
5,9

24,6
12,5
8,3

22, 1

't2,9

4.8
2,1
3.9
2,2
1,8
1,9
1.9
2.1

24

119
12

11

l0
97
29

372

322
245
298
745
39r
213
055
152

9,8
11 .9

'l ,5
8,0
o,2-

14,5
19,4

118
230

49

l9
773

55
781

195

943
194
788
321
668
'10'1

5,4-
't t,9
o,2

1 0,8
3,1
0,8-

12t4
't9,1

4,9
1,9
4,1
2,1
't,9
8.0
1,9
2,1

7 868
3 059
4 900
I 650

37 614
5 080

46 752
35 315

16.2
0,8

is,'t -
5.1

4,8
2,0
9,5
4,2

14 416
6 632
8 394

15 885

36. s

20 t3
1 ,1-
5,0-

72 565
13 3ll
81 253
67'151

18,2
1 5,5
11,4-
4,9-

5 713
12 041
4 579
3 691

57 321
r3 r46

29 ,1
3'1 ,9
2,5
't ,1

39
55
41

9

434
110

712
154
113

855
282
550

32,4
18,0
40.7
21,6

3 ,4-
6,8

1,0
4,6
9,0
2,'t
7,6
8,4

10

22

9

5

106
24

237
099
614
686
863
272

't5,2-
't1,4
20.A
27.6
5,0
1,9

63
r00
8l
21

832
210

7,8
't 3,1
't 5,8
r5.8

2 ,1-
2,4

30,1
4,5
7 ,6-
3,8-

6,
4l

7,
a,7

425 355 2,4

18

113 742

1 442
6 844

r3 105
12 487
4 398

25 243

9,6-
't3,1
7,4

12.6
6.2

6

59
93

55
15

21A

224
220
't 20

!24
8r3
367

0,6
18,'l
1,4
4,1
0,8-
0,2

4,3
8,1
7,1
5,2
3,6
a,'t

2 907
12 186
25 101
22 439
I 069

46 411

33 ,2-
10, 3

12 .9
0,1-
1,6

13

105
111
125

30

416

580
509
199
403
598
4t5

29,5-
30,0

5,9
1,2
7,6-
2,1-

4,'7
8,7
'1 ,1
5,5

9,0

252
122

203

164

551

488

0,9-
3,8

33,5-
0, 5-

l8,t

11.9 i
2,2
5,3-.

14,9

1'7

25',l

4

-12-

Über nach! unge n.Ankün f te
ver-

ände r u ng
9e9en-
über
Vor-

j ahre s-
zeitraum

i ns-
ge samt

Ver-
änderung
9e9en-

über
Vor-

j ahres-
ze i traun

ins-
ges am t

Anzahl

Februar I 984

,gesant

Ankü n fte Übernachtungen

änderung
tns- 9eg en-

über
Vo r-

j ahres:
nonat

ins-
gesant

änderung
9eg en -

übe r
Vor-

jahres-

dui ch-
schnittl.

Au fe nt-
hal ts-
dauer 1 )

1 ) Rechnerischer wert Übernachtungen/Ankünfte

150

685

1'.|

13

310

497
't 40

998

485
'117

196

022

9,3
,1

3, r

5.1
24,9

1,8

2,7

31

458

45

8

1

35

208

490
095

510

662
221
621

401

3,3
1,9

0,4-
10,3
22 tO-

1,8-
13,0

305
2AO

't 45

48
28

58

550

885
't20

35r

494
507
360

816

9,1
4,4

5,3

14,8
3,l
0,4

8,5

9,7
2,7

3,2

5,6
23,2

1,9

2,1

r'lAn zah I



1 AilKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND A'JFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEiNOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAIiT{ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEBRUAR 1944 -ii?:.1?11.....-.
UEBERNACHTUNGEN

GEME I NOEGRUPPE

BETR IEBSART

MINERAL- UNO IEORSAEOER

ZUSAIffEN

ZUSAITIVTE N

ZUSAWEN

ZU SAr't{EN

zusatfl€N

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSATI{E N

ANKUENFTE UEB ERNACHTUiJ GE N ANKUENFTE

STAENOIGER rcHNSIT2 OER GAESTE
IIINERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

VERAEN.
DERU NG
GEGEN.
UEBER
oEM VOp
JAHRE S.
rcNAT

I NSGESAMT

ANZAHL

16 .15

13 a52

I NSGESAMT

VEPAEN.
OEFUNG
GEGEN -
UEB ER
DEM VOR -
JAHRE S -
rcNAT

OURCH.
SCHNITi.
L ICHE
AUFENT.
HALTS.
DAUER 1 }

TAGE

I NSGESAMT

ANZAHL

I vERAEN -
I oERUNG
I GEGEN -
IUEBER
loEM voR-
I JAHRES -
I zE r rRAUM
It--------la

20, o

I NSGESAMT

VERAEN.
OERUN G
GEGEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

OURCH.
SCHN I TT -
LICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

166 521
39 154

75 125
9 620

2,e
20.3

3,9

10, 5
o.5

ANZAHL

525 06A

a4 715 9,2

e10 042 4,6

TAGE

HOTE LS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER üOHNSITZ'

79 069
9 S69

aa 761

a
2

253 579
22 243

1 48 795
1? 593

275 555 6.6 1 66 oO1 6,6

5,O

3,2

2,7

GASTHOEF E

BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER }VOHNSITZ

9. O
Ä,o

a.7
2l,2
7,5

3A OOO
4 A67

10 .2
a.o

14 2^6
2 169

8,1
26 ,5

5,2

914
242

166

17
3

13,3

9,O
o,7

27 5aO
! 196

31 074
4 071

7

PENS IONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

13 043
so9

21 112
1 554

10,3
8,1-

20a 07?
5 970

8.5
3. a

a2 967 9,8

121

2,6 31 735

I,7 25 666 a,2

HOTELS GAFINIS
SUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER U'OHNSITZ

18 647
2 099

95 197
5 081

125 045
14 946

50.690
35 443

34.
158 237
14 8a1

4.8 3A 1{5 6,4

251 548 6,6

6,6 29 01. O.7

12,4 6 623 14,9-

6.3

234 531
27 404 12 .9

933 935
63 022

I
2.3

178 a91 5,7 a,7

99A 3!6 4,4

1A9 632 6,5

8A 04a 2,3 13,3

164 217
10 271

6,1
o,5

1,6
13 ,2

20 745 6.9 100 2?a 4,6

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW, ZUSAH{EN

BUNOESFIEP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSTTZ - A

o

ERHOLUNGS- UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

13 597 2,6
16,5

90 410
I 664

1,1
zo,7-

26 223
2 7A9

139 817 8,7 539 466 7,4

15 156 1,0- 100 079 1,5

3 479 A7 9?2 12,1

8
o6

2
67 61
2? 02

F ER I EN ZENTREN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER II{OHNSIT:

FEFTENHAEUSER. .WOHNUNGEi
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNS I T2

7 ,2-
39.6-

8,4-

3 780 41 07n
698

1A,O
{1,O

12 ,3
9,1

6 445
178

11,3
23,8

a5 637
1 AO7

1,2
ao. I

13, A

7,9

HUETTEN, JUGENE}lIERBERGEN,
JUGENOHERBEßIGSAEHNL. E I NR

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN.
ZEilIREN USW. ZUSAIflEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANO€RER MHNS I TZ

2A

SANATORIEN, XURXRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER UIOHNSITZ

e7 937 22 ,7
a2,1

1 244 356
6 655

15,3
40, a-

27 539 3,1 1 73 078 o,6

48 236 21,9 1 291 011 11,7

-13-

52 542 1,5 328 1 40 o,1-

16 541
6 034

295 A6a
32 272

93 130
556

19
29

2 331 017
11 787

23
21

14
33

1 ) RECHNERTSCHER WERT UEBERNACHTUNGEI{ / AI{KUENFTE

26,A 93 546 18, 6 2 342 AOÄ 1 4, O 25, O

AN ZAHL

5.6 3
2

6,
9.

8,1

2,?
2,

7,7
1.o

5,O
6,O

3.8

5
o

o
a9,O

7,6
4.6

4
23

6,r
7.9

10

5
4

2,7
4.3



1 ANKU€NFTE, UEBERNACHTUNGEN UNt] AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE Iil BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN. BETRIEBSARTEN UNO ZUSAT/MENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GEME I NDEGRUPPE

BETR I EBSAR.,

zusar/ttE fl

HEILKL Ii,IAIISCHE XURORTE

2USAh.IEN

EAS?HOEFE
' Bur'iogsnEp, oEUTscHLAilo

ANOERER rcHNS I TZ

ZUSAITIiIE N

ZUSAWEN

ZUSAi,TTIE N

ZUSAWEN

UEBERNACHTUNGEN

- FEB. 1944

UEBERNACHTUITGEN

VERAEN -
DERUNG
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE ! TFIAUM

AI{KUE NF TE ANK UE t,IF IE

I NSGE SAMT

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOP.
JAHRES.
ZE I TRAUM

OURCH -
SCHN I TT -
L ICHE
AUF ENT -
HALTS -
OAUER I )

I NSGESAMT

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
I't)NAT

;;;;;;: -

O€RUN6
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR-
JAHRES.
f,NONAT

ouRcH -
SCHN I TT.
L TCHE
AUF ENT -
HA L TS.
oauER 1 )STAENOIGEF U'OHNStTZ OER GAESTE

INNERHALE,/ AUS§ERHALB
OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

I NSGESAMT

ANZAHL ANZAH L

213 392 9,6

69 160 1 ,3- 292 342 2,8

12 260 1,8 52 963

23 732 3,2 164 367

24 246 7.5

129 394 691 264

10 404
I 656

16 1e5
6 A3A

3,5
19,2

3

4

113 051
20 r61

o,2-
1A,6

51 3 309
72 9A7

1A 975
3 34.

91 73A
11 733

t NSGESAMT

ANZAHL

3 669 ?90 10,O

546 907 o,a

103 471 7,O-

1,4

1.2

253 917

191 300

AN ZAH L

to7 a16

r 33 599

a,3 22 359

7,9 32 169

TA GE

7.4

TAGE

AETRIEBE ZUSAiil4Eil
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER IYOHilSITZ

197 177
1A 5a9

1 947 2A3
56 939

I

? oo3 955

12 ,2
12,a

37t 20a
33 998

3 5bo a2o
iog oal

9.A
7,2

HOTELS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER $'OHflSIT2

57 a6e
11 522

2A9 79A
42 277

o
7

I
6

1

22

5
I

o
1o20

9,O

?,a

1.4

I
1

I7
t

HOTELS GARNJS
BUNOESREP. OEUISCHLANO
ANOERER rcHNSITZ

17A
7

181

22 799
1 a47

5
30

PENS!ONEN
BUNDESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

21 077
2 555

4.3
4,8-

153 792
ro 5?5

39 972
a 161

10,6
7,O

299 0{O
17 11O

455
250 651

3 26b 37

328
268

596

3,O-
29,3 -

42 149
2 ?31

334 643
13,2

s
o

6
o

7,210,3

6.S 4. o33 316 150

7.5 4{ a80 344 3S2

5.3 241 871 2,3 1 35! 910

HOTELS. GASTHOEFE,
PENS!ONEN US$I. ZUSAI!il€N

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
AI{OERER UOHNSITZ

111 ?14
17 4gO

ERHOLUNGS. UNO FERtEil-
HEIME, SCHULUNGSHETME

BUNDESREP, OEUTSCHLANO
AIIOERER $'OHNSITZ

17 aAz
15a

170
194

a
o

1,9
13,a

h24 043
66 954

5,6
3,4

9,5

21A O17
30 437

1 234 730
115 569

138

ZUSAMIEN

ZUSAWEN

HUETTEn, uuGEnoüEngeneer,
JUGENOHERBERGSAEHNL. E t NR

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER UIOHNSIT2

ZUSAlvtrlEN

FEFIET{ZENTREN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER ITOHNSIT:

ERHOLUNGSHE!ME, FERIEft .
ZENTREN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER T'IOHNS I TZ

17 640

13 334 7.5-

?3 411
25 796

5,a-
12,8-

137 1 45
3a 155

7.5-
5.1-
7,1-

8,2
6,1

7.7

ZUSAIVN4Eil 9,O 1 39 664

FER I ENHAEUSER , .WOHNUNGEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER II'OHNSIT2

I 359
3 975

a
5

t9 125
3 627

44 215
6 319

277 190
36 716

2. 732 2,A

83 121
.9 391

535 600
31 ZA7

99 237 7.7-

1

o

zusAm,Er 30 56i l.B 313 906 o,a

-14 -

i ) RECHNERTSCHER WEFT UEBERI{ACHTUilGEII / ANKUENFTE

6.2 92 412 546 A8? 3.4 c,3

FEBTIUAR I9A'

3,1
7,7

11.O
9,5
32

3_6

11_3

6,1
5,5

o,3

1,4

4.4-

3.1

3-6-
5

a _2

1,4

5-

11

a.7-

5.8
3,A

2,2

15,9- 2.66.

3,1 6,3
5.a

1,7



1 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEft UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAEsTE tN BEHERBERGUNGssTAETTEN
1,3 NACH GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

:::::i: . t::: .GEME I NOEGEIUPPE

BETR I EESAR T

ANKUENF TE :::::ti::1T:: ANKUENF TE

.l!?:.1??i.....
UEEERNACHTUNGEN

STAENOIGER WOHNS'TZ OEP GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUELIX OEUTSCHLANO

I NSGESAMT

AN ZAH L

6 691 12,7

145 653

6 94S 1A.2-

I NSGESAMT

ANZAHL

46 460 2,7-

29 781 24, a

1.881 25.6

INSGESAMT

AN ZAHL

to,!

I vERAEN -

I DERUNG
I GEGEN -
I UEBER
IDEM voP
I JAHRES -
Irüo NA T

I vERAEN -
I oenure
IcEGEN -
I UEBER
loEM voR
I JAHRES -
Ir{ofla r

I ouRcH -
lscHNr?T-
lLrcHE
lauFENT-
IHALTS-
loauen r )

I NSGE SAMT

ANZAHL

I UEBER
loEM voF-
I urxnes -
I zE I TRAUM
I

t--------
l't

I vERAEN
I DERUNG
I cecen -

VEFIAEN.
OERUNG
GEGEI{ -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

OURCH -
SCHN I TT.
LICHE
AUFENT.
HALTS -
oAUER 1 I

TA GE TAGE

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER TVOHI{StTZ

6 421
'270

11 .2
63.6

1BA 3t7
1 567

4.5
26, B

8,7

14 510
37i

26,1
Ä7 .2

350 59A
2 9?7

10 ,2
46, 1

SANATOR I EI{

XNE IPPKURORTE

ZUSAWEN

ZUSAit!E l{

]USAWEN

ZUSAMqEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAI61EN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAffit4EN

ZUSAhlEN

o
7
a

31 770 9,2 98 237

8 90A 5.O

186 11a

0,6 1 191 256 0,4-

o,3-

23 292 A,6-

12 553
3 732

5,5
16,4

36 164
a 950

2.

27 ,8 23, a

BETF I EBE ZUSATIIYIEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAIID
ANDERER I@HNS I TZ

162 410
24 069

1 0a5 7AO
105 211

1,O
13.O-

31 1 97A
40 199

2 12A 92A
,1 69 433

o
1

2
7

7
4

1 6. A

^,2

HOTE LS
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

27 AO3
3 967

a7 541
10 656

53 571
7 103

14,7
16,4

172 A34
1A 060

6,a

3.1

2,6

352 561 2,5 2 ?93 372

60 671 14,9 190 49{

6-

o,2-

a5 114 6,5

GASTHOE F E

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

6 670
2 23A

7 75
53

I
a

2,A

2

7
5

6
7

5,4

a.5
40,9

o.7

3,1

6. A

3,7

3,6

5,4

16 305 7,9

PENS I ONEN
BUNOESFIEP. OEUTSCHLANO
ANOEFIEF WOHNSIT2

6 169
433

o,9
23,6

46 993
3 045

777

2.9-
46,9-

8.5

11 845
1 315

12.1
10,8

61 655
5 232

7 022 3.2 50 03a 7,6

4 500 a,2 1B 332

13 160 9.3 90 087

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANO€RER U'OHNSIT2

a 172
324

13,.
a8 ,7

Ä,2
2,4

7 A17
735

20,1
23,5-

29 065
1 502

9
o

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. 2USAIflEN

SUNOESREP. oEUTsci{LANo
ANOERER WOHNSITZ

44 834
7 366

8.4 169 gA5
20 01a

4.1

3.6

85 366
12 906

13,3 32? 5rA
33 7aa

g 153', 14.3 30 567

9A 292 12,9 356 262

16 773 3,O

a
6

o,2
2? .B

3,2

ERHOLUNOS. UNO FERIEN-
HEIME. SCHULUNGSHE]ME

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

g 720
120

1 ,9-
32,,3 -

15 349
226

5,O
56,5-

52 200 6.2 ra9 699

2
25

15 679
781

a 640

5
6

5
a3

61
?3

a9 5
6

90 73{ 11 ,7

F EP I ENZENTREN
BUilDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER U'OHNSITZ

]
FER IENBAEUSER, -U'OHUUN6EN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDEREF S'OHNSITZ

I 291
2 637

8,1-
30,5 -

i9 aa1
I 900

6.9
13,1

6 714
4 430

16
7

AA 134
17 050

A
29 2-

HUETTEN, JUGEüt]HERBERGEN.
JUGENOHERBERGSAEHNL. E I ilP.

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER U'OHNSITZ I

1 ) RECHilERISCHER $'ERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-15-

a,3 13 54. 61 184 12.6- 4.5

2A
5

6,7

6,5

5

1,3
14.2

2.5
ia.5 3,2

12,3-
5.6

?.1

1,6
14,2-

2
5

3,
4
7

3.4
2,7

o.1-



1 AII(UENFTE. UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE tN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAIilIENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

_ -::::::: _:::: FEE.19A.

UEBERNACHTUN6Eil
GEMEINDEGRUPPE

BETR I EBSART

ZU SAT/NG N

\ ZUSAWEN

ZUSAWEN

HEILBAEDER ZUSAWEN

2USAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSATÜEN

ZUSAffiET

ZU SAIil{E N

ZUSAt,IüE N

zusar6lEN

AilKUENFTE UEBERNACHTUN6EN ANKUENFTE

I vERAEN
I oERUNG
I GEcEN -

INSGESAMT IUEBER

STAENOIGER ti'OHNSITZ OER GAESTE
TNNEFHALB 7 nussenxlLe

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
U€B ER
OEM VOR
JAHRE S.
lvoN A T

VERAEN -
OERUNG
6EGEN.
UEB ER
OEM VOR
JAHRES.
IlONA T

I ouRcH - .
I scHN I TT
lLtcHE
I auF ENr -
lHALrs-
I oauER
I

It-----

OEü VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

I vERA€fl -

I oERUNG
I cEGEN -

I U EBER
IDEM voR-
I JAHRES -

I zE I TRAUM

I-t--------lr

DURCH -
SCHN I TT .
LICHE
AUFENT -
HALTS -
OAUER 1 )

I ilSGESAMT

ANZAHL

I NSGE SAMT

ANZAHL

96 791

I NSGESAMT

AN ZAB L

109 7?1

TAGE

1)

a,a

ANZAH L

al 264

TAGE

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN.
ZEilTREN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AtrOERER TYOHNS'TZ

a5 469
11 322

19 025
2 933

{
2

2.4
42,6

4,5
3,9

35 921
5 343

1.3
12 .3

1?O 442
19 269

Ä,4
i2,2

10.{

7
6

21 95S

24 161

5.6 2,9-

ao4 708 14,1

3,O

4,5

26 .2

6.I

3.6

6,1

a.5

6,9

4,2

SANAlORIEil, KURXRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREF WOHNSTTz
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ZUSAWEN

ZU SAIiIVIE N

ZUSAMME N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAMEN

BETATEBE zUsAffiEN
BUTDESREP. DEUTSCHLAilD
ANOERER WOHNSITZ

FEBRUAR 19A{

UEBERNACHTUNGENANKUENF TE ANKUE NF TE

- FEB. 19a4

UEBERNACHTUNGEN

;;;;;;- '
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
oEM VOR-
JAHRES .
ZE I TRAUM

I

I
I DURcH -

lscxrlrr-
lLrcHE
I AUFENT -
IHaLTs-
loauER 1 )

I
It--------
I TAGE

STAENOIGER IVOHNSITZ OER GAESTE
TNNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

I vERAEN -

I oERUNG
I GEGEN -

I UEBER
loEM voR-
I JAHRES -

I vERAEN -
I oERUNG
I GEcEN -

IUEBER
loEM voP
I JAHRES -

It*,toNA r
It-------17,

I ouRcH -
I scxr trr -

I L rcHE
lauFENr-
IHALTS-
loauER r )

I NSGESAMT

ANZAHL

13 02i

144 964

Ironrr
It-----lz

I NSGESAMT

AN ZAH L

I NSGESAMT

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

I NSGESAMT

119 114

HOTELS 6ARNtS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER UOHNSIT2

12 20A
416

1

7Ä

56
3

2
6

5.O
9,1

o

2
6

3
37

62 585
2 959

9,6
a,5

ANZAHL

3.O 23 757 a,6

27A tS6

22 327
I t30

113 761
5 353

TAGE

34

5A 065
643

5,6

o,o

5,O

3,I

4.3

a.5

3,2

31 ,8

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW.zUSAWEN

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

1 31 869
13 095

398 268
33 27A

5,1

1,4

52,O

5.5

65 54t 8.6

431 546

127 810

793 306
61 385

1,6
4.6-

5,3

121 616
5 194 17,6

3,O
2,5

231 217
23 269

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER $'OHNSITZ

31 249
351

o
5

2,4
12 ,5

243 510
11 526

A,Z
16.9

a54 692

255 036 2,4

225 912

F ER I EN ZENTREN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEEIER ü'OHNSITZ I

FER I ENHAEUSER . .$OHNUNGEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREF U'OHNS!T2

13 220
I 321

640

14 5a1

62 941

2 844

60 816
2 123

a
a

a
9

4
3

102 729
ro 469

13

2,2- a,o 5A 764

7,B 26 525

a

a,8 1 17 367

24 231
2 29a

o,9

205 977
19 935

11 .2
30,4

2,3

7,3

2,9

1.2
19.5

24,6

10,o

o,7
10,o-

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL, E I NR
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOEEIER S'OHI{SITZ l

113 198

300 719 2,5

97 948 7,7

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER U,oHISIT2

241 326
19 193

2,7
43,9

113 431
3 936

571 370
35 8.O

6
o

1,9 607 210 o.3

SANATOEIIEN, KURKRAT{KENH,
BUNOESREP. DEUlSCHLANO
ANOERER $IOHNSITZ

2 AO5
39

77 6 994
53 219

97 200
748

2
27

9,2
34 .7
19 ,2

5 776
aa

164 960
1 605

5 466

397 719

4.O
3.5

37O 426
27 293

1 549's36
98 831

1 64a 367

186 465

195 490
15 259

ZUSAWEN zto'lag a,o 830 213

1) RECHI{ERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-20-

ANZAHL

o.5-

2-6

5,O

5,2
2.3

5-o,9
14,O:

2
Ä4

3
23

16

5,6

6,O
18,7-

6,O
16,2-



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1,3 NACH GEME'NOEGRUPPEN, EETRIEgSARTEN UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEE}PUAR 1984
GEME I NOEGRUPPE

BETR I EBSART

SONSTIGE GEMEINOEN

UEBERilACHTUNGEN

INSGESAMT

VERAEN -
OERUNG
GE6EN .
UEB ER
DEM VOR
JAHRES.
I{O NA T

i
I

I ouRcH -
I scHN rrr -
lLrcHE
I auF ENT -
lHALrs-
loauEP 1 )

I

It--------
I, TAGE

ANKUENFTE

I NSGESAMT

AN ZAHL

1,8 2 377 0A3

- FEB, 198a

UEBERNACHIUNGEN

VERAEN.
OERUN6
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

ANKUENFTE

STAENOIGER IIOHNSITZ OER GAESTE
TNNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

I NSGESAMT

ANZAHL

;;;;;;:
DERUNG
GEGEN -
UEBER
DEM VOR
JAHRES.
IUONA T

OURCH .
SCHN I TT .
LICHE
AUF ENT -
HALTS.
OAUEP 1 )

VERAEN- I

OERUNG I

GEGEN. I

UEEER I TNsGESAMT
DEM VOR - I

JAHRES. I

2E r TRAUM I

It----------
_. _'i_ _ _.1..i::::: _.

I

t-
l. TAGE

HOTELS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

93s OO1
330 200

10,7
11,6

1 623 932
a1a 354

1 265 201 10,9 2 2Ä9 020 10,7

32A ?99 670 670 3,7

45 710 3,6 148 184

164 776 8,4 I 013 r08

3 091 296
9A9 684

I 612 AA7
636 1 33

587 895
a2 775

762 005
251 103

318 249
10 436

128 511
19 673

10,8

9,6
13,5

8,7
o,6

2

2
I

2
5

3 097 243
a7a 339

1 768 059
608 974

694 045
144 962

164 356
3 6A3

9,3
ro,9

6,3
1a

3 076 430
1 157 214

5 945 523
1 SO2 049

1 465 740
156 877

597 636
17 949

2,O 623 736 o.4- 1 284 233

7
9

7

2,O
2.1

GASTHOEF E

BUNOESREP. OETJTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

288 491
40 318

PEilS I ONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

39 39a
6 316

2,O
12 ,5

552 494
72 842

o,7
r,g

1 133 225
1 51 010

a2 235
11 561

2,3
10 ,2

270 12A
36 884

ZU SAiAIE N

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAIIVIE N

o
2

1

o
2,O
2.1

9.7 a 233 70a 9.1

o,9

307 01 6 o.6-

6,6

6,6

61 5 547 2.7

37,1

91 102

1,8

2,1

3,3

2.2

3,3

4,9

6,5

2.6

1

6-
o
5

3

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCALANO
ANOERER WOHNSITZ

353 056
101 7 20

2 1O. 486 8,4 a OAO 9A2 4,3

ao 691 4,9 206 ia?

2,O

-21 -

3,2 93 796 o,a

{,6 18 407 6.5-

a79 007 6.6 1 922 617

1,9 3 973 5A2 7,1 7 717 572

168 039 11,2

10
12

2

g,o

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEil

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

I9
17

ERHOLUNGS. UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

1

oa
2.9
3,5

6.6

4

FERIENZENTREN
BUilDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

4 059
3 946

8 045

104 519 18.A 324 645 6,{

10.4- 31 zGB 20.5-

5,O-
30.o

6 478 10,6-

17 132
20 136

! o -492

7 915
r6,9 50 62r

ao 491

102 419
2 100

183 021
16 712

6,1
3,4

146 523
r9 964

2
9

4,8
5,1

FER IENBAEUSER, .T'IOHilUNGEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER YVOHNStT2

5 345 29 56.
10 395

39 959

551 46A
60 931

61 2 399

2
1

5,5

7
a

62
2

11 178
? 109

59 161
17 363

6.9
16,7

6.2 13 287

2,6

3,1 363 909

4.1- 86 52. 8,7

HUETTEN, JUGENOHERBER6EN,
JUGENOHERSERGSAEHNL. E I NR

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

7r 198
9 {93

341 aO2
35 991

3
5

126 611
17 562

2,7-
4,O

o,9
12 ,9

11A 176 6,O- 377,793 2.2

2,2 I 171 006 o,5

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN.
ZENTREN USW. ZUSAI/MEN

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER }VOHNSITZ 6

332 640
31 269

1 059 222
111 78A

zusaitr4Et{ 199 733 5,2

1] RECH}/ERISCHER WERT UEBERNACHTTJNGEN / ANKUENFTE

AN ZAHL

4.2
11 Ä

1,
a,

r9

6,O
4.5

5,8

3,

a9
34

26,9-
2.3-

3,
1.

7-

1

31

6,2
4,2

3,2
3,6

3_2

4,6-

9-
1



1 ANXUENFTE, UEBERNACHTUNGEil UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSS1AETTEil
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN, EETRIEBSAEI'EN UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEBNUAR 19A4
GEME IilOEGRUPPE

BETR I EBSAPT
VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
t,ENAT

I vERAEN -

I oERUN6
I GEGEN -
IUEBER
loEM voR -
I JAHREs -

I zE r rFAUM
It--------
|,7.

VERAEN.
OEFIUNG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES -
|'t)NA T

OURCH.
SCHN t TT -
LICHE
AUFENT.
HALTS.
DAUER 1 )

truR cH -
SCHNITT -
LICHE
AUF€NT -
HALTS -
OAUER 1 )

ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN ANKUENF TE

- FEB. 1984

UEBERNACHTUNGEN

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR

STAENDIGER $'OHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSENHALB

OEF BUNOESREPUBLIX DEUTSCHLANO

I NS6E SAMT

ANZAHL

2 311 329

1 540 390 9,4

2 781 7A1

24 207

AN ZAHL

7 3rO 10,7 238 508

! NSGESAMT

TAGE ANZAH L

7.7 32.5 15 401 Lr

I NSGESAMT

i
I
I

I
I
I

I
I-l

.l

I NSGESAMT

ANZAHL

465 954

JAHRES. I
ZE I TRAUMI

I--------lzl TAGE

SANATOR I EN, XUßIKiIANXENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER ü'OHNSITZ

7 221
a9

10,9
2.?

236 662
1 445

7,7
15, 3

32
20

15 219
1A2

8.O
13,O

46? 650
3 304

A

i,26,1
9.O

2
o

4
2

6,1
20,1

6,5

30
1g

BETR I€BE ZUSÄWEil
9UNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOEREP rcHNSIT2

ZUSAitrt4E N

ZUSAWEN

ZUSAWEil

DEUTSCHL^NO

1 816 l7a
495 355

7,9
9.2

3 A79 42a
1 052 461

6,5
11,O

3 445 102
909 790

7 467 395
1 917 137

8,1 a 931 8a9 2,1 a 35. 892 6.7 9 364 532 5,9

2.1 3 080 5a. L7 6 656 103 5,6

861 578 2 030 0a1 o,7

5,6 1 370 570 1,1

2,9 1 054 0t9 6,2 3 003 665 3,9

2,5 5 244 393 6.7 13 070 379 3,7

1,5 406 243 1 912 53a 3,3

4,7
to,6

3A 966
10 927

6,7
6,7

261 95)
57 673

10,3
24,1

30,3

2,2

2,2

5,6

2,5

6,1

GEME INOE6PUPPEN
ZUSAWEN

HOTEL9
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER ü'OHNSIT2

1 26a 598
375 792 10, ß

36
6A

921 489
123 059

5,O
7,6

2 391 772
6AA 792

763 116
99 .6?

8, t
11,O

6
o

5 293 314
1 342 769

I AOA 493
221 548

a.5
10,4

399 9.7
5s 233

rr5 560
12 622

2,2
13,O-

663 51 2
19 557

? 232 037
552 704

7,6
6,O

2

3 501 024

2,2
2.O

73?
2A?

GASTHOEFE
BUNOESREP

6,6

4.9

6.O

32
2

1 o,9
o.g

ZUSAffiEN

ZU SATJ'{E N

ZUSAIII4E N

ZUSAiN/lE N

ZUSAffiEil

zusArrt'lE N

ZUSAifiEN

455 160 3,2 1 04{ 548

PENS I OITEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
 NOERER WOHNSITZ

128 1c2 0,A irg OSg 1,1

560 769 7,1 I 501 096 5,2

5 647 500
I 212 237

991 a 10
33 224

3,7
3,9

2.9
2,5

2,7
2,2

1,6
6,6

6,2
5,2

8,2
6,5

a 233 427
1 009 956

455 661
r9a 366

39a 952
I 291

104 461
19 120

4,3
16,1

6, O
6.S

10 873 480
2 196 699

2 500 659
503 006

1 877 263
63 291

7B
4Ä

1 2a1 014
a9 556 6,5-

o
s

t22
22

7
o

215 222

.HOTELS GARNIS
BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER }IOHNSIT2

451 912
108 657

1 32a 762
275 334

I56
a

HOTELS, GASTHOEFE.
PENSIONEN USW. ZUSAW€il

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER IVOHNSITZ

6
?

ERHOLUN6S. UNO FERIEN-
HEtME, SCHULUNGSHEIME

BUI{OESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER U'OHNSITZ

1,7 5 A59 737

145 511

5,O
4,7

7.O
5,4-

3,1
6,8

3,8
10,o-

6.2
4,9

221 91A 10,7 1 02a 634 6.5

215 d62
5 056

18 637
5 570

2
9

116 416
29 095

7,4
10, 3

7,6

7
o

6

FER t EilZENTREN
BUNOESREP. OEUTSCHLAflO
ANOERER TI'OHilS I T2

7
3

7,8- 49 493 6,7 319 630 5,6-

FERIEI{HAEUSER, .U{OHilUNGEN
BUilOESPEP. OEUTSCHLAND
AIIOEREF TYOHNSITZ

3.4-
33,9-

53 064
11 440

905 369
121 339

1,6-
15,1-

a,
6,

6

64 50A t I . O- 50A 7AO 7.9 r24 001 6,3- 1 026 704 3,5-

a34 A69
73 911

1

32

8,3

I ) RECHI{ERISCHER I!'ERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-22-

I
7

2,3

2.4

a
i

2,9
2.5

2
2-



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEil UNO AUFENTHALTSOAUEEI OER GAESTE IN BEHERBEFGUNGSSTAETTEN1,3 NACH GEMEINOEGRUPPEN. BETRIEBSARTEN UND ZUSAIfiENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEBRUAR 19A4

ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN ANKUENF TE
BEME I NOEGRUPPE

BETR t EBSART

ZUSAWEN

ZU SAiiIEN

2USAWEN

FEB,196.

UEBERNACH?UNGEN

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

I NSGESAMT

ANZAHL

150 924

I NSGESAMT

AN ZAH L

3.O 4a5 796

VERAEN -
OERUNG
GE6EN -
UEBE R
OEM VOR.
JAHRES -
fSON A T

I VERAEil -
I oERUNG
I GEGEN -
I UEBEP
loEM voR-
I JAHRES -
lioNAT

DURCH:
SCHN I TT.
LICHE
AUFENT.
HALTS.
oauER 1 )

I NSGESAMT

I venlsru
I oERUNG
I GEGEN -

IUEBER
loeu von-
I JAHRE s -
I zE I TRAUM

I ouncr.
lscxrulrr-
I L rcHE
I aur err -
lxelrs-
loauER 1 )

,I NSGE SAMT

AN ZAH L

STAENO!6ER IIDHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENOIIERBERGSAEHNL. E t NR

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER IIOHNS'TZ

137 286
13 63a

3,5
3,O

41 1 2BA
3. 50A

3,O
2,3

252 067
2a 1a1

6,1
5,7

AN2AHL

3,O 276 228 3,2

3.4 6 256 a54

TAGE TAGE

?79 709
5A t22

5-
a-

3

ERHOLUNGSBEIME, FERIEN.
ZENTREN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
aNoERER WöHNStrz

425 453
35 7oa

a61 337

2,9

1,5 212Ä 725 o.5

18,6

A3 Oga 14,3 2 292 6d. ia.1

7,O 11 277 116

1,6 85A 365 o.2 4 127 023

27,6

3,3
16,1

1 953 983
17O 7a2 20

Ä,6
4,9

794 AO6
63j79

3 A2r 29A
302 725

o.5
3,3

938 131

6.0 21 117 092 4,6

o
7

4,8

23 ,7

3,.

a
s

SANATORIEN, KURXRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER UIOHNSITZ

82 164
930 9-

2 279 060
13 621

15,O
19,2-

27 ,7
14.6

1 62 493
I 603

a 195 r19
21 5a1

13,6
ll,5

23 ,8
15,3

o,5

15. 096 17,O 4 219 690 13,5

BETR I EBE ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREF hOHNSITZ

2 710 03A
549 33A

I AAO 543
1 396 603

7
6

5 192 A06
! o74 Oag

18 Sge A97
2 524 195

ZUSAWEN 3 329 392

I ) PECHilERTSCHER WERT UEBERI{ACHTUilGEN / ANKUENFTE.

-23-

o,a-
7.6-

17,
3.

I a-

A

2
o

G,7
o,5 6

A

6
4



1 ANKUENFTE, UEBERilACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHEFIBERGUNGSSTAETTEN
1.' NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN I) UND ZUSAIffENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEBRUAR 19A4

UEBERNACHTUNGEN

JAN. . FEB. 19A4
BETP I EBSART

UEBEFINACHTUNGENANXUE NF TE

I vERAEN

ÄNKUEN F TE

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

S?AENOtGER WOHNSIT2 OER GAESTE
TNNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

OERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR.
JAHRES.
I'OilAT

I VERAEN -

I oERUN6
I GEGEN -
I UEBER
loEM voR-
I JAHRES -
It*otar

ouRcH -
SCHN I TT -
L ICHE
AUFENT -
HA LTS .
OAUER 1 I

TA GE

I NSGESAMT

I vERAEN -
I oERUNG
I 6EGEN -
I UEBER
loEM voR-

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
U EBER
DEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

I NSGESAMT

ANZAHL

16 629

37 377

I NSGESAMT

AN ZAH L

4,3 12 321

I NSGESAMT

ANZÄHL

OURCH -
SCHN I TT -
L TCHE
AUF ENT -
HALTS.
OAUER 1 )JAHRES.

ZE I TRAUM

ANZ AHL

11 All

2 10 515
s96

TAGE

9'11
BUI{OESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREEI U'OHNSITZ

5 .50
.5A

HOTE LS

GASTHOEFE

5.?
22,6

a,a
29.8

3.6

11 218
1 076

5
26

20 ,7

6,O

A3
?B

9-7
9

21 622
? o52

2
2

6
3

12 - 1A
9UNOESREP. O€UTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

13 250
1 379

ZUSAHEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSATiIt,IEN
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BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER TVOHNSITZ

307
562

9,0-
11.7-

9,6-ZUSAIVT{E N 14a 394 6,0

) ANZAHL OEF VORHANOENEN GAESTEBETTEN.. l) RECHNEFITSCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / AI{KUEilFTE

23 869 a9 472

-27-

6,4 3't 7 730 4,1 6,t

11

2,1 2,1

8,A
48, 1

16
30

a,
o

3,



1 AIIKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETPIEBSARTEI{, BETRIEESGFIOESSEilKLASSEN ') UNO 2USAIIT\4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETR I EBSART

ZUSAWEN

FER IENHAEUSER, .$'OHNUNGEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

2USAffiEN

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

ZUSAi{T4E N

ANKUENF TE

FEBRUAR 1944

UEEERNACHTUNGEN ANKUENFTE

JAN.

64 ,8

64,8

3,5

3,5

39.5
17,1

37, 5

..iil:-l??i-...--
_Y::::1i::lY:::: _

BETPIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENOI6ER WOHNSITZ OER GAESTE
TNNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUSLIX OEUTSCHLANO

;;;;;;.
DERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
ITENA T

VERAEN.
OERUilG
GEGEN -
UEBEP
OEM VOR.
JAHRES -
tvoNAT

DURCH.
SCHN ITT.
LICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

TAGE

6,2
3,2

6,O

8.1

22,O-

22,O

3,1

3,1

;;;;;;. 
.

OERUNG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

I ouRcH -
lscHN ITr -

I L rcHE
I aUFENT -
lHALrs-
loauen r )

INSGESAMT

ANZAHL

6,7
6,7

6,7

4 a92 5,1

20 ,3
30, o

5 691 21

I vERAEN -
I oEPUNG
I GEGEN -

INSGESAMT IUEBER
loEM voR
I JAHRES -

ANZAHL

261 937
57 673

10
2A

319 630 5,6

38 576

4g 911

TRAUMZE

I NSGESAMT I NSGESAMT

AN2AH L ANZAHL

11

21 207 145 511

5,O

2 495 5,7 - t8 182 11,3

3 017 12,4 2A 556 5,O

3 5AO 2,6 2A 390 13,5

16 813
1 369

4,3-
53,1-

4 339
553

8,4
17 ,2

35 407
3 169

TAGE

BETR I EBE ZUSAffiEN
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANOER€R t"OHilStT2

1A 637
5 570

1,2
24,9

?,4

116 416 3a 966
10 927

{9 493

9 - l1
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AilOERER $,oHNSITZ

2 253
232

,,:
110

,":

164

665
77

742

12 .7

12 .7

8,4

8,4

70.8 -

aa:

324

"t:
323

29,6--

29.6-

46,8-

46,4

6,4

4,6

8,5

6,3

17 ,3_

3,9

3,9

a
5

5
9

2,O
21 ,A

4,O

4.2
29,O

4,8

12 - 1A
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2 560
t57

13,4 22 77 6
I 7AO

4 885
ao6

45 A23
3 oaa

4,9
3,9

a
4

15 - 19
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANDERER UiOHNSITZ

3 064
516

26 27Ä
2 116

10,1
41,5

5 114
920

3
37

55 193
4 716

o
2

20-29
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

4 629
7a9

9 361
1 193

4,8
r2,5-

81 728
5 495

10,o
36, 46-

5 374 2,O 42 570

14 673 10,7- 109 967

7,9 7 03t

10 55. 2.5

59 939

a7 623 Ä.a

I
2B

3A 969
3 601

230 212
54 a73 23

15.A
49.3

4.5

4,6
50,3

2,2

10 172

7
I

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER S'OHNS'TZ

12 363
2 110

7,9
4,6

a
7

24 187
4 320

55 995
11 328

1,4-
19,8-

20.79a
19 01.

4A2 e20
a3 427

5
4

1

6-
0 1.8

30, 3

2,1

1OO UNO MEHR
BUI{OESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER S'OHNSITZ

27 999
? 376 95-

I

7,3 2A 507 1.7 - 223 612

8,1 67 323 11 ,2 567 647 4,O-

1 2. O01 6,3- 1 026 70A

3
a

7,9

4,4

3,5- 4,3

6

35 375 15,3- 2A5 115

6a 50a 506 7aO

104 041
19 120

4,3-
16,1 -

905 369
1 21 339

1 ,6- 4,6
6,3

7,6

BETRTEBE ZUSAhIEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER IYOHNSIT2

53 064
11 440

434 869
73 911

3

11

1,2
32 ,2

HUETTEN, JUGENOHERBEFIGEN.
JUGENI]HERBERGSAEHNL. E INR

I - i1
BUft OESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER ü'OHI.IS I T2

ZUSAffiEN

12 - 1A
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHilSTTZ

16,7

16,7

6,9

6,9

t:

19

":
a3

704
48

752

15 - 19
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER S'OHNSITZ

ZU SAIJTTIE N

ZUSATiTTtE N

o:

54

362
48

430

6A
35

73
35

1 3a l
77

} AN2AHL OER VORHANOENEN GAESTEBETTEN.. 1) RECHNERISCHER T'ERT UEBERNACHTUNGEN / AI{KUENFTE

-28-

I 416 67,1

6,7
53

9,4
3,4

19,1-
3,6-

18 1-

a

12,6
43,4

5-
4

,4
,a

a
A

1.7

a,2
65

5

5,7

6,O
17,1 6



1 ANKLJENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
I.4 NACH BETRIEBSARTEN. BETR]EBSGROESSENKLASSEN ') UNO ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETR I EBSART
FEBRUAP 1984

UEBERflACHTUNGEN
..1!?:-ilii..-..
.Y:?:::i::1T:t

VERAEN -
OERUNG
GE6E N .
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S .
ZE I TFIAUM

ANXIJENF TE ANKUENF TE

BETRIEBE MIT ,., BIS
GAE STEBETTEN

STAENOIGER S'OHNSITZ OEF GAESTE
TNNERHALB / AUSSERHALB

OER EUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

I NSGESAMT

AN ZAH L AN2AHL

3 404 4,2 a 325

45 819 121 157

1O1 212 Ä,2 315 294

1 50 9?a 3,O 445 796

I NSGESAMT

3A, O

1,8

19 509 11,5

aa o57
3 034

2
20

232 223
11 929

6 73{

s7 091 2,A-

16r 549 6,2-

276 228 5,2-

5 404

I NSGESAMT

ANZAHL

17 760

21Ä 152 6,1

5?4 I 50

438 131

a1 7 63

53 565

VERAEN.
DERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
IvENAT

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
I't)NAT

SCHN I TT -
LICHE
AUFENT.
HALTS'
OAUEP 1 )

I ouncx

TAGE

VERAEN -
oERUNG I

GEGEN - |
UEBER I

oEM voR - |
JAHRES- |
zE ITRAUMI

I--------l
_._i.___!

ouRcB -
SCHN I TT
LICHE

INSGESAMT

ANZAHL

ENT.

ER 1J

I auF
IHAL
I DAU

I

I

TA GE

20-29
BUNOESREP. OEL]TSCHLANO
ANOEREP S'OHNSITZ

3 1AO
224

2,4 7 459
466

6 371
360

16 779
9Al

2
2

29

3,6
95 ,7

6.2

2,6
2,7

2,4
3,9

30-99
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER ti,OHNS I T2

44 33O
1 489

1

35
115 206

5 951

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAffiEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2U SATr'{Efl

ZUSAT{r,lEft

ZUSAffiEN

2 707

32 ,2

9 546 4,4- 7A 314 19,O

0,5

1

2

2,4

?,6

3, t

3,O

3,6

a.2

4.7

5 656
432

2,6

2,4

3.O

9,3

7.8

5.8

4,3

IOO UNO MEHR
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I4OHNSITZ

a9 335
11 a77

247 zAO
28 O11

11 1 289
34 50A

o,a-
7 ,6-

a
7

252 087
2Ä 111

7?9 709
.B Ä22

I 60 450
20 699

528 71 5
45 435

3
2o

I
5

BETR I EBE zUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

137 2A6
13 634

o
5o

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN.
ZENTREN USW. ZUSAWEN

I - 11
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2 A71
236

1B 127
1 382 54

A 844
560

4.6
19.O-

38 544
3 217

a.0
5.7

2,4
53 ,2

6,9

3

4,5
3,9

2,7
23 .5

A,?

7,5
29,O

4,3

12 - 1A
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

2 973
a76

25 299
1 636

11.7
42,5

3
2

50 405
3 160

15,6
21 ,6

i6.6

e,129. 8

4,6

153 535
a o01

3 .{9 10,2 27 135 5,O

4 976 t,g 36 300 15,1-

I 331
1 ?13

6A 234
6 276

6.84

15 - 19
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

4 2A9
669

33 484
2 A16

12,6-
35,O-

9
5

20-29
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER flOHNSITZ

12 a33
I O99

73 620
4 535

25 930
1 966

7 13 681
37 355

7
A1

2
2?

30-99
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER IIOHNSITZ

172 260
6 771

5,6
1A,O

78 155 2,3

o.7

320 609
13 123

1 373 779
72 302

27 496 o.5 151 536

333 732 2,4 1 4.6 O81

475 299 1,7- 2 349 362

858 365

lOO UNO MEHR
AUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER S'OHNSITZ

231 027
26 a33

2,O
16,O

1 0a9 772
122 61A

179 031 4,5 751 036

257 460 o.2 1 21? 590

429 516
a5 743

2 '39 
793

209 769
5.0
{,6

BETRIEBE ZUSAIVIIEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER U,oHNSITZ

425 a53
35 704

3,3
16, 1

1 953 9a3
170 742

2.9
20,1

o,5

4,6
4,8

794 AA6
63 479

3 82a 298
302 723

o
3

a,9

a,8
4,8

ZUSAffiEN 461 557 1,5 2 121 725 4,6

r) ANZAHL OEP VOFIHANOEilEN OAESTEBETTEN,- 1) RECHNERTSCHER WERT UEBERilACHTUNGEN / ANKUENFTE

-29-

o.2 4 127 023 o,5 4,8

4,6

o.9-

1 6-

1,4-

5
a

7-
7-

6
o

4,1

3.21.2-

2
2,

,a
I
31,

6,1-
5,7

7,6-
a
1

2,

2,7
7 _A

o,5-
16,5

1.1

4,3
5,5

o
7-

3
1

1

5
7
6

3
7

o,1
7,15-



1 ANKUEI{FTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN t) UNO zUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEBRUAR 19A' -lil:.:.ii?..i?ii.-BETR I EBSART.

SANATOR I EN KURXRAI{KENH

AtrKUENF TE UEBERNACHTUNGEN ANXUENFTE .::::::i::l:::::.
BETRIEBE UIT ... BIS

GAESTEBETTEN

STAENOIGER WOHNSIT2 OEP GAESTE
,NNERHALB / AUSSERHALB

OEP BUNOESNEPUBLIK OEUTSCHLANO

VERAEil.
OERUNG
GE6EII .
UEB ER
DEM VOR
JAHRES.
IrONA T

I ilSGESAMT

I VERAEN -
I oEPUNG
I GEGEN -
I UEBER
loEM voR
I JAHRES -
lrcNAr
It-------17.

OURCH -
SCHN 

' 
TT

L 
'CHEAUFENT -

29.2
16.5

29,1

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

I vERAEN -
I oERUNc
I cEGEN -
IUEBER
IDEM voR-
I JAHRE s -
I zE I TRAUM

It--------
l._.i_...

OURCH.
SCHN ITT.
LTCHE
AUF ENT.
H+LTS.
OAUER I )

I XSGESAMT

AN ZAH L

I NSGE SAMT

ANZAHL

137

137

I NSGESAMT

AN 2AHL

ALTS.
DAUER 1 )

TAGE

,",:

1A ,2

i.:

4,3

16,3

16.3

5

TAGE

I - it
BUNOESPEP. OEUTSCHLAi]O
ANOERER Y{OHNSITZ

38 .O,7

38

73 65,9

73 32 ,1

"r1

692

313

16,5

9,4

33, 5

33 .2

"r1
931

o"l

5A7

72 ,1

70,1

t t,:

,u, 
:

A,3

4,3

15 ,1
11,4

15,3

15.9

o
3,3

{.o

3,3

o:

59

13,5_

9,3

':
12 - 14

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREP WOHNSITZ

ZUSA}t'EN

ZUSAT'\IE N

2USAWEN

ZUSAPNG N

ZUSAWEN

2U SAIUE N

BETR!EBE ZUSAI'I4EX

ZUSAIrIvlEll

ZUSAWEil

ZUSAffiEil

ZUSAitr'lErtl

15 - 19
BUI{OESREP. OEUTSCHLAilO
ANOERER WOHNSITZ

110
2

1AO3 1

112 16 ,7 1 627 12,4

696 57. 3 11 316 25,2

1A 682 315 296 6.6

67 a93 r9,7 I 963 zao 16,1

1A 269
233

15,9
21 .2

o
o

5

16,Ä
12,O2A

193
5

2,2
25,O

2,?

49,1
54,2

46,O

2 A12
37

20-29
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I T2

691
5

11 231
a5

26 ,3 1 i51
11

3
o

1BA

1 162

2 A69 1 1.5

1A 502 19, 6

3,5

20
32

30-99
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOEREF $'OHNSITZ

1A 422
260

312 7ZA
2 56A

6,6
2,1

21 .7 23 73A
ta2

104 131
9 a94

3,7
8,6

537 030
a 517

20, a
10 .2

1OO UNO MEHR
BUNOESRED. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

66 830
663

o
a

6 2 279 060
13 62Ä

1 952 293
r o 947

16,4
22.O

26 200 a,a 541 517 4,5 20 .7

136 350 18,5 3 63a 254 1A.9 26 .4

16a 096 17,O 4 219 690 13,5 25 ,7

1 35 205
1 145

1 62 .93
I 603

6

o

3 635 490
19 76Ä

4 195 119
21 571

15,1
15,2

13.6

26,9
17,3

23 ,4
15,3

BETEIIEBE ZUSATfi4EN
BUilOESFEP. OEUTSCHLAilO
ANOERER WOHNSIT2

I

ZUSAWEfl

18
3

6a
30

g2 o
2

27
t4

7
6

a3 o94 18,3 2 292 6Ba 11,7 27,6

BUt{OESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER S'OHNSITZ

54 629
3 257

5,7
16,6

220 292
16 666 2a

o
2

121 AA3
30 935

452 11859 646 6,8 236 978

90 616 321 671

1 62 855 1,8

I,O 113 625 5,9

12 - 14
BUI{OESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER IYOHNSITZ

81 921
a 595

6
a

29ß 797
2Ä A7A

o
7

o,7
13.9

7
6

3,O

3,I
3.1

o,6
27,O

3,6

170 739 616 02b

3,2 307 399 o,6 1 O24 198

3,O 645 436

277 22d
30 371

572 9AA
?2 452

1 5. 850
15 909

2,3
a,3

a

9 1 AOO 624
192 6?d

569 01 2
A7 O1A

930 127
94 071

15 - 19
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER TYOHilSITZ

I 45 567
17 149 o

a76 lOA
51 932 o

3.1
2,6

eo a!
BUI{OESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER IVOHNS!TZ

341 337 2,4 I O35 259

528 360 2,2

1.O

301 006
40 331

0
I

924 481
106 178

o
3

.) ANZAHL OEEI VORHANOENEN GAESTEBETTEN,- 1) RECHNEFISCHER WERT UEBERNACHTUNGEil / ANKUENFTE

-30-

2,2 1 993 306 o.3 3,1

AN ZAH L

3,1

3.6

11.6
8,1

11,1
2,6-

4,9
6,O

3,

3
7

?,4
9,6

o,
2,

1_3

5,



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSEI{XLASSEN .) UNO ZUSAffiENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETR I EBSART
FEBRUAR 1984

UEBERNACHTUNGEN
.i!?:-i1ii.....
UEBERNACHTUNGE NA NKUE NF TE ANKUENFTE

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENOTGER IIOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLAND

I NS6ESAMT

ANZAHL

;;;;;;: '
OERUI{ G
GE6EN.
UEB ER
OEM VOR -
JAHRES -
ITONAT

I NSGESAMI

ANZAHL

VEFI'EN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
AßNAT

4,2

OURCH -
SCHN I TT -
LICHE
AIJFENT.
HALTS -
OAUER 1 )

TA GE

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
2E I TRAUM

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
DEM VOR.-
JAHRES .
ZE I TRAUM

OURCH -
SCHN I TT .
LICHE
AUFENT.
HALTS.
oAUEP 1 )

1 353 337 6,0 3 932 557

6 3 444 907
487 C50

! 5r3 658
704 663

2,9 2 560 6Ä3

I NSGESAMT

AN ZAHL

5,O 7 439 179 2,1

6,0 21 i17 092 4,6

1A 492 697
2 52Ä 195

.a 622 077
r 269 AA8

3,O
2,5

4,5
2,2

3,6
2,A

ilSGESAMT

TAGE

30-99
BUNOESEIEP. OEUTSCHLANO
ANOERER UDHNSITZ

1 66 701
196 636

4,6
7,7

.4,4
2.6

o
5

2 203 319
357 3?a

6 5a9 570
489 609

?
A

1OO UNO MEHR
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREE WOHNSITZ

sso i:o
32r 230

1 311 360

2USAWEN

Z U SAlvi4E N

a
a

6
2

I
.3

2,9

4,O

3.A

11,2 3 222 321 10,6 4,O 2 464 792 . 9,9 I A91 965 9,4

1 880 294
5Aa 49S

5 r92 A06
I O74 04A

SETRIEBE ZUSAIIß4EN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
AilOERER WOHNSITZ

2 ?40 03r
549 338

I 6A0 543
1 396 603

6
4

ZUSAWEN 3 329 39? 7,O 11 277 146 3.A 6 266 A54

') ANzAHL OEP VORHANOENEß GAESTEBETTEN.. 1 ) RECHNERTSCHER I!,EEIT UEBERNACHTUNGEN,/ ANKUENFTE

-31 -

AN ZAH L

6,7
0.5

6,3 9,8

5,6
8.12,

59



1 ANKUENFTE, UEBERilACHTUN6EN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTIJNGSKLASSEN OEF BETRIEBE '} UNO ZUSAWENGEFASSTEN 6AESTEGRUPPEN

BETR IEBSART

BETRIEBE NACH

ANKUENF TE

FEBRUAR 1944

UEBERNACHTUNGE N ANKUENFTE

JAN. - FEB. 1984

UEBEFINACHTUNGEN

STAENOIGER TI'OHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLAND
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1,5 NACH BETRTEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE ') UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEgRUAR 19A' JAN
BETR I EBSART

FEB.196{

UEBERNACHTUNGEN

VERAEN -
OERUNG
GE6EN.
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

AN(U E NF TE UEBERNACHTUNGE N ANKUE NF TE

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSX LASSEN

STAENOIGER WOHNSIT2 OER OAESTE
!NNERHALB / AUSSERHALB

DER BTJNDESREPUBLIK OEUTSCHLANO

VERAEN -
OERUilG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR
JAHRES -
tr€ NA T

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR-
JAHRES -
IvE NA T

OURCH .
SCHN I TI.
L ICHE
AUF ENT.
HALTS.
OAUEF 1 )

t NSGESAMT

AN2AHL

B5

a5

i 110 056
353 765

677 663

2 737 321

1

21

1,1
17,O

14 235
1 130

20 129
433

ANZAHL

15 365 7,1

20 962

7,d
10,1 214

I NSGE SAMT

ANZAHL

26 759
1 967

2,2
21 .6

4

I NSGESAMT

VERAEN -
OERUN6
GEGEN -
UEE ER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

OURCH -
SCHN I TT.
L ICHE
AUFENT -
HALTS.
OAUER 1 )

I NS6€SAMl

ANZAHLTAGE TAGE

XLASSE 2
BUNOESREP, OEUTSCHLAilO
ANOERER WOHNSIT2

1 A26
112

6,7
12 ,5

7,9

6,7

3,S

3,4

2,9

23,6

23,6

9
o

B,O

5,9

4,6

23 ,5

23 ,5

2,5

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEFER VI'OHNS I TZ

2 987
165

5 224
267

39 206
1 239

2USAWEN

ZUSAWEN

ZU SAI64E N

ZUSAffiEN

2 U SATJ'.'IE N

ZUSAffiEN

Z U SATTIT'IE N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

zusAäEN

ZUSAMEN

934 o,2

3 152 0,1

3 597 3.4

5 495 o,9

a3, o

43, o

17 364 2.3

461 14,1

2A 726 a.2

40 .r5

7
1

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

3?1

56 734

2 796

"l
97

ZUSAWEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

a 793
452

32 772
3 962

16 087
1 477

A

o-

106 383 o.8

99 490
6 493

2 7A3 205
384 915

6.1

2,8

2,3- 2.6

3,O

BEIRIEBE OHNE IHOTEL. )
O I ENSTLE I STUNGSANGEBO T

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDEREF WOHilSIT2

I 645

25A 14,4

15 ,2
20,o-

30
69

l4
5071

o
o

o
o

25
58

BETRIEBE ZUSAIVIT4EN
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER YJOHNSITZ

a51 912
10a a57

6.7
9,7

1 325 762
273 334

!a9 5 001
127

11,1
10,6

o55 6Al
198 364

6,O
6.4

2 500 659
503 006

a
a

2

5 128 26,5

6,2 3 003 665 3,9

5.G 3 r55 101 3,O

2 461 30 ,7

5,2

8.4

6,1 1 657 381 3,4

11,O
13,O

2 604 7AO
732 931

7,2
12 .9

2,9 I O54 049

2.A 1 27? 324

2,4 1 097 771

2,9 31 162

97
6

560 769 7,1 1 601 096

HOTELS,6ASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL
D I ENSTLE ! STUNGSANGEBOI

XLASSE 1

BUNOESREP, OEUTSCHLANO
AilDERER WOIJNStT2

5,7
12 ,6 o

1 465 821 li,5 3 337 717

2 097 13?
651 243

I
2

4 943 609
I 324 775

2 705 049
{50 012

2,3 2 7A8 375 6 304 344

KLASSE 2
SUNOESREP. OEU?SCHLANO
ANOERER Y{OHNStTZ

571 390
106 273

6,9
2,2

1 405 aO1
251 97A

1 a12 127
206 397

2,9
2,3

4
r 065 465

192 059

914 212
153 559

3
2

5
4

5

XLASSE 3
BUilOESREP. OEUTSCHLAND
AilDERER ü'OHNSITZ

493 490
63 AA6

o,7

2 189 205
548 116

7,4
?,9

5 465 005
I 196 202

577 376 o,1 1 619 72Ä

16 461 1,A a7 385 o.2

o,a-

9-
2
Ä

o
1

Ä

6-
o
a

3
2

o
2

2.9
6,4

o.1- 3 128 r20

92 149

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLÄI{O
AI{OERER TVOHNSITZ

11 269
2 192

4.3
15,6

12 691
n 694

2,1
14,2-

27 039
a 123

a3 aa4
a 565

4,O
1a,o-

2USAiI{Eil
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AilOEREFI U'OHNSITZ

4 153 8a8
r ooo 984

5,O
6,8

10 515 767
2 168 267

7 ,5 6 661 20? 4,6

!) SIEHE VORBEMERKUNGEil.-1 ) RECHNERISCflER ü'ERT UEBERNACHTUNGEN / AilKUENFTE
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2,1 5 154 832 6,5 12 684 05{ 3,5 2,5

250

a
21

6,7
5.O

2,
o,

6, O
17

6,?
4.1

7.1

1r.1

2.3

2
a

11

11.3

2
2

1

o-

25

2.5

2,
2.4

6,2
a,a



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN EEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRTEBE ') UNO ZUSATyI{ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETR I EBSAPT
FEBRUAR 1984

UEBERNACHTUN6EN

JAN. . FEB, 19A4

UEBERNACHTUI{GEN

;;;;;;.'
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR-
JAHRES -
ZE I TRAUM

I

I
I ouRcH -
lscHNrrr-
lLrcHE
I auF ENr -
IHALTS-
IoAUER 1 )

I

AN KUE NF TE ANKUENFTE

BETRIEBE NACH
AUSSTAT'TUNGSK LASSE N

STAENDIGER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

OER BUNOESREPUAL IK OEUTSCHLANO

] NSGESAMT

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
U EBER
OEM VOR
JAHRES.
MNAT

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEB EP
OEM VOR-
JAHRES -
rcNAT

4.7

4,9

OURCH -
SCHN I TT -
LICHE
AUFENT -
HALTS.
OAUER 1 I

1A GE

I vERAEN -

I oERUNc
I cEGEN -

I UEB ER
loEM voR-
I JAHRES -
I zE I TRAUM

It--------
1...'i.. _ _

23 917
3 191 25

96 599
9 9!5

I NSGES MT

AN ZAHL

3.9 51 345 16.4

5.0 16 145 12,3

14 ?4A 3,1

63, 5-

5 739

4.1

1 4gB

5,2 1 543 34.4

45 Sza
5 517

168 590
17 439

11 ,3
23 ,3

INSGESAMT

AN ZAHL

206 429 12.3

73 A90 6,9

I NSGESAMT

ANZAHL AN ZAH L TAGE

BETR.M.UEBERWlE6. {HOTEL
D I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

. KLASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2

XLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
AilDERER WOHNSIT2

7 ?14
8r7

9,3
10,3

39 130
3 611

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEß

ZUSAffiEN

ZUSAi'4EN

ZUSAWEil

ZUSAiN4EN

27 10A 16,4 106 544 13,3

8 531 42 741 11.3

I 011 6,2 40 541 9,a

86,1

2 922 3 413

46 5?2 15,3 193 239 9,1

14 6A9
1 457

12 ,3
12,4

73 1A7
6 743

o
6

5
4

5
I

6
1

3
210 ,7

61
90

a,o
9.O

ao
7

3,7

8.4

{.o

4,9

5.6

1,2

6,4

2.4

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEEIER WOHNSITZ

7 A79
532

3S 296
2 243

o
6

9
20 A

79 016
3 592

7
o

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

2 917
5

3 404
5

Ä2 027
. 545

1{,9

2-

177 433
i5 606

5 727 6 590
12 73,3-o79

3
3

2,5
2.2

B7 978 17.2 375 559

02 634 3,5-

6 602

10 766 20.1

2
o

ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEFIER WOHNSIT2

a
35

r5,a091
aa7

3a7 373
2A 106

52, O
42,4

10 320
446

26,3
43.4

3
6

BETRIEBE OHNE THOTEL- )

O I ENSTLE I STUfl GSANGEBOT
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDEREP WOHNSITZ

ao5

8.a 57, O

7 526

5 ( 62
22943

27
3A

?
9

5 291 2?,1

6,9
a,7

2

BETR I EBE zUSAWEN
BUilDESREP. OEUTSCHLANO
AilOERER MHNS T T2

2 232 037
552 ?O1

7,6
a,o

5 547 500
1 212 237

2 7gA 7r1 7,7 6 459 737 2.5 5 24a 393 6,7 13 070 379

4 233 427
I OOA 966

6
a

10 473 4AO
2 196 499

r3 385
736

13,!^

ro.3-

3,1
6,4

ERHOLUNGS. UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BETR. M. AUSSCHL. IHOIEL.)
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ l

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOEREP WOHNSIT2

7 200
326

t,9
82,1

2.8

49 330
2 296 48

9
o

97 222
.755

!o

51 62A 6,9 14 121 101 977

XLASSE 3
BUilOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

]ZUSAi&IIE N

r) STEHE VORBEMERXUNGEN..l I RECHNEFIISCHER WEFIT UEBERNACHTIJNGEN / ANKUENFTE
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4,3

4,3

a-

o-
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1 ANXUENFTE, IJEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE tN BEHEEIBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BEIRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE T] UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEBRUAR 194'

UEBERNACHTUNGEN

JAN, - FEB
BETR I EBSART)
EEYRIEBE NACH

AUSSTATTUil65K LASSEN

STAENOIGER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

KLASSE 4
BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

21 250
546

11,O
47,9-

'104 71 A
a 111

5
I

118 377 9,2 654 548 5,C

ANl(UENF TE ANKUENF TE

VERAEN -
OERUNG
6EGEN.
UEE ER
DEM VOR
JAHRES.
I.ONAT

VERAEN.
OERUNG
GEGE N .
UEB ER
OEM VOP.
JAHRES.
IiENAT

OURCH.
SCHN I TT .
L ICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

TA GE

VERAEN.
OEFUNG
GEGEN -
UEB ER
DEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

VERAEN.
DgRUNG
GEGEN -
UEBER

OURCH .
SCHN tTT.
L]CHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

INSGESAMT

AN 2AHL

99 656

I NSGESAHT

ANZAHL

348 759

NSGE SAMT NSGESAMT

ANZAHL

DEM vOR - |
JAHFES- I

ZE I TRAUMI
I--------l

xl TAGE

37 094
I 162

j,o
36,4

2.6

ANZAHL

205 205

19 6 07.1
9 t 3a 2

3
9

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAMEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

21 A36 7,8 1r3 1.29 4,1 38 260 6, r -

5,S

4,8

3,6

4,8

ZUSÄWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER $'OHNSITZ

1 15 61?
2 960

10, 1

16, B
632 459
23 429

6,5
1!,O

211 136
5 A.9

6,2
10,4

1 197 416
52 111

2
7

BETR.M.UEBERWIEG. IHOTEL
OI EilS'TLE t STUilGSANGEBOT

KLASSE i
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER rcHNS I T2 1

]

I
]

5,6 21 6 985

4,4

165 953 7,3

a,6

1 249 830 1,8

667 330 3. 1

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

KLASSE 3
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
AtrOEREF T'OHNSITZ

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

ZUSAffiEil
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER SIOHNSITZ

3 645

3 685

16 191

1 6 191,

5 305

5 305

23 39.

25 394

ZUSAIfiiEN

ZUSAWEN

2USAi'nlEN

BETR I EBE 2USAIflEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
AI{OERER WOHilSTTZ .

ZUSAWEN

BETFIEBE OHNE (HOTEL-)
O I EIISTLE t STUNGSAilGEBOT

BUNOESREP. OEUTSCHLÄNO
ANDERER ü'OHNSITZ

97 560
2 095

3,7
^1 ,7

4.3

3{2 360

216 062
5 056

991 arO
33 224

5

6
6

192 511
3 142

39S 952
I 291

5,5
al ,o

7,3
10,3

1 A77 263
65 291

65.453
12 A77

28,1
99,.

6.
7

7
3,6

10,o
4
6 o

221 918 10.7 1 024 638 6,5 408 2a3 7,6 1 9t2 554

.I SIEHE VORBEMERKUNGEN..l I RECHI{ERISCHER YiERT UEBERI{ACHTUI{GEN / ANXUENFTE
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5,1

5.2

4.7

7,O
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE .) UNO 2USAi/'\,IENGEFASSTEN GAESTEGEIuPPEiI

FEBRUAP 1984
BE TR I EBSAR T

AilKUENF TE

: _iil. . t??i _. . . .
UEBERNACHTUNGENANKUENF TE

I

t-
I

I

I

I
I

I

I

I

t-
I

NSGESAMT

l1

UEEERNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSK LASSEN

stderuotcen woHNsITz oEP GAEsTE
INNERHALB / AUSSERHALE

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLAND

I NSGESAMT I UEBER
loEM voR
I raxnes -
II'DNAT
It-------

VEFAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEB EP
OEM VOR.
JAHRE S -
ZE I TTIAUM

I NSGESAMT

ANZAHL

VEFAEN -
OERUNG
GEGEN.
UE8 ER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

DUFICH.
SCHN I TT .

AUFENT -
HALTS.
oauER 1 )

I VERAEN
I oERUNG
I GEGEN -

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
TENAT

ouRcH -
SCHN I TT .
LICHE
AUF ENT -
HALTS.
OAUER 1 }

AN ZAH L

17 499 19,9

232

AN ZAHL

6,6 5 149

5.9 1C 74A

6,O

I NS6ESAMT

49 493 6,7

TAGE

15,1
17 ,2

6, A

lru zax I TAGE

F ER I EN ZENTREN

BETR.M.UEBERWIEG. IHOTEL. )

O I ENSTLE I STUNGSANGEEOT
KLASSE 1

BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER U'OHNSIT2

]l
1

XLASSE 2
BUNDESFEP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSTTZ

ZUSAWEN

Z U SAIil.IE N

ZfJ SAIT}4E N

ZUSAWEN

?USAWEN

ZUSAIÜT1EN

I KLASSE 3
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

2 200
r97

14 760
3 139

33,6
19 ,2

a 115
1 034

A7

55
95

o
2

7
3

2A O22
6 001

2 697 23,A 3a o23 15,a

245 507 7,6-

319 630

6.6

6,4

5,6- 6,.

6,9

6,9

Z U SAt''.4E N

ZU SAiö1E N

FER IENHAEUSER, .S'OHNUN6EN

ZUSAiffEN

2USAWEN

BETRIEBE OHNE IHOTEL.)
O I E NST LE I STUNGSANGESOT

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AilOERER rcHNS I TZ

ZUSAiilEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AHOERER IrcHNS I TZ

13 ,2
10 ,7

46,7

86,7

ro,:

10.5

16 A37
5 073

34 651
I 493

?33 935
51 6?2

12,6-
24.9

6,7
5,224 a

21 510 1O,8- 127 612 12.7

2.207 145 511

BETRIEBE ZUSAi"EN
BUNOESREP. OEUTSCHLÄND
ANDEFER }VOHNSITZ

18 637 1,2
24,9

7,8

116 {16
29 095

9,2
11 ,7

3a 966
10 927

6,7
6,7

261 95?
57 673

10,3-
24.1

BETR. M. AUSSCHL. IHOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNOESEIEP, OEUTSCHLAilO
AilOERER U'OHNSTTZ 1

KLASSE 3
BUNOESPEP. DEUTSCHLANO
ltoEnei wosrslrz, l

,:
76

,:

2t

4?A
a

A7B

17 ,2

17 .2

20,o-

522

322

BTTR.M.UEBERWIEG. (HOTEL. )
O! ENSILE I STUN63ANGEBOT

(LASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER }I'OHNStT2

40
g2

5
5

Ä7
6Ä

302
A

306 1- 373 40,6

r 353
22

2 502
22

.) SIEHE VORBEI{ERKUNGEN.-I) RECHNERISCHER VI'ERT UEBERNACHTUNoEN / ANKUET{FTE
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4.5

11.a-

2 524 32, A

6,
6,

A

2-

7
7

7.4-

6,2
5,2

7
3

6.
s.

A,
5,

7
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UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE t) UNO ZUSAitrI4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEBRUAR 19A4
EETR I EBSART

JANi'
t-
I

t-
Al'lkUENF TE

.l!l:.i?ii......
::::::i::t::::: .

A NXUE NF TE UEBERNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSX LASSEN

STAENDIGER U,oHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIX DEUTSCHLANO

' KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER VI'OHNS t TZ

I NSGESAMT

ANZAHL

76,8

64 005 11,3-

3 714

4 319 34, O

;;;;;;:
OERUNG
GEGEN .
UEB ER
OEM VOR
JAHRES -
TONAT

;;;;;;: '
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHEIES.
!DNAT

OURCH -
SCHN I TT -
LICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR -
JAHRES'
ZE I TEIAUM

OURCH .
SCHN T TT.
LICHE
AUFENT -
HALTS.
OAUER 1 )

I NSGESAMT

AN ZAHL

I NSGESAMT

ÄN ZAH L

1 24 001

1 062

TAGE

I VERAEN -

I oERUNG
| 6EGEN'

lNscEsaMr IUEBER
loEM voR
I JAHRES -

ZE I TRAUM

ANZAHL T AGE

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER U'OHNSITZ

ZUS WEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAMEI

ZUSATJHE N

ZUSAWEil

ZUSAWEN

ZUSAI['E N

1
]

ZUSAWEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
AilDERER S'OHNSITZ

8,7
64,5

7,2

Ä75
a

a79

3 266
22

6,9 24 ,1
50, o

6 049
37

6,6
70,6

784

791 2?, A 6 126 7.8

3.5

2 093

3 ?AA 6,9

4,2

7,9

7,9

1,4

3,4

a.3

4,3

2,O

3,4

BETRIEBE OHNE (HOTgL. )
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

BUNDESREP, OEUTSCHLAND
AilOERER f,loHNSITZ

2
2

52 569
11 436

431 351
73 AA9

10. o21
19 r13

4,5-
16,O-

104 881
19 120

4,3-
16,1-

894 754
121 302

905 369
1 21 339

9,6
6.3

6,6
6.3

505 240 123 13a 6,5- 1 020 060

9ETRIEBE ZUSAIiIiIEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHilS I T2

53 064
11 440

434 869
73 911

1

32

64 50a 11,O 508 7AO

576

605 1 1r2

6,3- 1 026 70A 3,5

HUEITEN, JU6ENOHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL, E ! NR

BETF. M, AUSSCHL. IHOTEL
O I ENST LE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ 6

a
o29

1 02{
a8

16,?

26 ,2

1 026
36

1 998
95

1,O-
x

KLASSE 4
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER $'OHNSIT2

3 015
699

o
7

2
7 25

12 26e 60, 7
1 732 20,1

3,7
2,5

5 105
I 543

20 321
4 133

24
a

20 ,7 i4 000 42,7

15 112 lr, a

6 64A 12,6

7 710 20,8

19,1
2A,O

22 319
Ä 228

22 ,O
10,8

21 454 21,7

26 547 20,1

ZUSAffiEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

3 591 43, g
o,3

13 292
1 420

56, 1

16,4
6 131

2

BETR.M.UEBERW!EG. (HOTEL. )

O I ENSTLE I STUN65ANGEBOT
KLASSE 3

BUilDESREP, OEUTScHLAI'lo
AilDEREF WOHflSIT2

KLASSE 'BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER $IOHNSIT2

ZUSAWEN

I) STEHE VORBEMERXUI{GEN.-1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-40-

5.6

7.8
5.3

1

5
1

32

x

2A
3

ll



1 ANKIJENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE I) UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JAN. . FEB, 1984FEBRUAP 1984
BETR I EBSART

ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN UEBERNACHTUNGENANKUENFTE

BETFIIEBE NACH
AUSSTATTUNGSKLASSEN

STAENDIGER WOHNSIT2 OER GAESTE
INNERHALE / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ZUSAWEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

;;;;:
OERUNG.
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
MNAT

VEEIAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
I,DNAT

I NSGESAMT

AN2AHL

313

1 318

I ouRcH -

lscHN rrr -
lLrcHE
I auF sNr -
lHALrs-
loauEn r )

TAGE

2,8

6,9

5,2

5,O

I NSGESAMT

AN ZAHL

VEFIAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBEP
OEM VOR-
JAHRES -
Z E I TRAUM

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEEER
OEM VOP.
JAHRES .
2E I TRAUM

2.9

3.O

3,0

6,4

7,2

5,{

5,7

11.9

1 15 287 1,2- Ä27 010

1 50 92! 3,O 115 796

18 666 9,O 12a 056

7 526 51 628

71 170 11,a

I NSGE SAMT

AN ZAH L

3 674 12 ,7

2,5-

3?1 239 4,5

7,3

7,O

266 254 6,2

6,1

3,O 276 229 3.2

6.6 3.546 1A

252 047
za 141

779 709
30 a22

5 16,7
3 557

11?
12,O
39,3

2 182
7A

6 06380.9

260 46, 5

I NSGESAMT

AN ZAHL

1,3

613 9,O

751 327

804 971

2,5-

B3A 131

235 686 4,6

1 276 699

2,8
7,1

BETRIEBE OHNE IHOTEL-)
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

ZUSAWEN

ZU SAlit$EN

ZUSAWEN

ZUSAVIt4E N

ZUSAWEN

ZU SAlvwlE N

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

2USAIffEN

zusaä4E N

132 342
12 905

394 439
32 571

o
57

243 771
22 481 644 1153

BETR I EBE ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

137 286
13 634

41 1 288
34 50S

I
4

o
5o

ERBOLUNGSHEIME, FERIEß.
zENTREN USW. ZUSAWEN

BEYR. M. AUSSCHL. IHOTEL
D I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

1A 326
340

ra 3a?
3 674

3,9
16.Ä

33 S37
709

224 00A
11 6?8

6.6
16,5

7

XLASSE 2
BUNDESREP. OEIJTSCHLANO
ANDERER MHNS I TZ

) 200
326

A,9
42,1

2,4

49 330
2 298

13 345
736

13,4-

10,3-

131 196 1o.5

642 635
26 942

216 392
13 2b7

10
72

6,9
26.O

3,5
6,9

1O1 971 8.4-

709 577

229 639

22
73

14 121

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

69 441
1 737

12,3
5,4

357 703
13 534

9,7
16,7

1 Z7 918
3 2?A

42 203
2 705

I

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER N'OHNSITZ

24 265
1 285

12 ,9
30, 5-

i20 946
6 143

12
6

o
a9

ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAilO
AilOEREN WOHNSITZ

r 9 232
3 6AA

!o,8 616 403
27 6a9 1A,2-

25 550 127 129

122 920 9,9 67Ä O52 6,2

113

i13

-41 -

76,6

76,6

1 394

I 394

5a.6

54,6

4
5

44 90S o,6

6,1

6,5
4,6

1 220 251
56 642

Ä3
2A

217
7

6
6

2?A 771

BETR,M,UEBERWIEG. (HOTEL
D I ENSTLE T STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER Y'OHNSI12 l

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHilSTT2

r) SIEHE VORBEMEFKUNGEN, -1 I RECHNERISCHER WERT,UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

12 ,3_

12 ,3

aa:

363

4 329

Ä 329

I
I
I ouRcH -
lscHNrrr-
lLlcHE
I aUFENT -

lHALrs-
loauEn t )

I

It--------
I TAGE

3,2
3.1-

2-
9-

29

o,a
7,6

7,
5
7

5,8
14 I

9
o 5

11.1
9,1-

2
I

1

6-

5,



1 ANKIJENFTE, UEBERNACHTUilGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
I.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRTEBE T) UNO ZUSAiN4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

FEBRUAR 1984
BETR I EBSAPT

UEBERNACHTUNGEN

- FEB. 19S4

UEBERNACHTUIIGEN

VERAEN.
OERUN6
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

ANKUE NF TE ANKUENF TE

BETRTEBE NACH
AUSSTATTUNGSK LASSEN

STAENOIGER SDHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

. r(LASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER S'OHNSIT2

I NS6ESAMT

ANZAHL

I vERAEN -
I oERUNG
I GEGEN -
I UEBER
loEM voR-
I JAHRES -
l[oNAr

I NSGESAMT

ANZAHL

I vERAEN -
I oERUNG
I GEGEN -

IUEBER
loEM voR
I J^HRES -
It'oN a r
It-------
1...1...

ouRcH -
SCHN I TT.
L ICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

TAGE

5,O

21 ,5

I NSGESAMT

AN2AHL

VERAEN -
OERIJNG
GE6EN .
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I IRAUM

I NSGESAMT

AN ZAHL

OURCH -
SCHN I TT -
L!CHE
ALJFENT -
HALTS-
OAUER, l )

TAGE

2.5- 4,5

o,5- 4,8

23,a

23,1

26,6

XLASSE 'BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOEFIER WOHNSITZ

ZUSAIiIt4E N

ZUSAIffEN

ZUSAiß48il

ZUSAffiEN

ZUSAWEil

ZUSAITüEN

7 673
506

]

1
BUI{OESREP
AIiOERER U'OHNSITZ

ZUSAffiEN

2USAffiEN

zusawEN

SANATORIEN. KURKRANXENH

2USAIWEN

ZUSAWEN

2USAWEN
DEUTSCHLAND

I
XLASSE 3

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
elöEnEn rcxrstlz

a 179

330 454 2,6- 1 aog 621

294 9.5
31 510

o,9
16 ,2

1 269 A06
139 615

3G5 137
54 932

794 866
63 479

81 ,5
3,6

2,6
3.5

o,5

2 33A 173
239 495

3 424 298
302 725

1 2 ,346
1 r 19

65 56S
6 5AS

37
23

4.9
6.5

37
3

a1

o-
77 4
2?A

o52

93, O
1B ,7

3
9

BETRIESE OHNE IHOTEL- )

O I EilSTLE t STUN65ANGEBOT
BUilOESFEP. OEUTSCHLANO
ANOERER U'OHNSITZ

73,9

!
2o

21

13 505 70,9

327
5

72 156 53, 2

BETR I EBE ZUSAWEN
BUft OESREP, OEUTSCHLANO
AilOERER TI'OHilSITZ

425 653
35 704 16,1

A,3 620 049 2,7- 2 7?7 966

4,6 asa 365 0,2 a 127 023

t,'6
4.8

a
a

o
7

BETR, M. AUSSCHL. IHOTEL
O I ENSTLE I STUilGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ÄNOERER WOHNSITZ

ao 324
628

1 3.O O9A
7 111

17 ,9
13,O-

27,7
11,3

2 {69 032
13 606 1C,6

23,6
13,O

461 557 1,3 2124 724 o,5

4A 952 5 1 3.7 2O9 17,6

9 056 7,6 239 469

23 634 15,5 674 322 10.O

85. 19

455 6.9

6
o

16 AA9
376

A2A 573
6 943

10 ,2
53.6

23 ,2
18,5

1 953 9a3
170 742 4

18,5
3,S

2 267 aao
13 624

15,O
19 ,2

7A
a3

96
1

I
9

21
I

21

KLASSE 2
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
AI{DERER VvOHNS I TZ

s 660
196

235 955
3 914

2

97 A21 20,6 2 a$z 634 17,3

17 223 a31 516 10,726 ,5

23 530
104

17,1
ta,7 -

671 ?a9
2 573

10,8
60,o-

47 oaa
179

1 251 242
3 955

1,9j
66.7

32 ?41
67

5
7

2A .3 t7 227 1a,6 1 255 19? 7,C

2a,6
72.3

KLASSE 
'gUNOESREP. DEUTSCHLANO

ANOERER S'OHNSITZ
o644

26

674

23. O
13,O

2a .9 23, O 1 332 i,8 32 64a 2a,7 24 ,7

BUNOESREP. OEUT§CHLTNO
ANOERER WOHNSITZ

81 566
930

a
6

161 602
1 603

17 ,2
3,O

a 177 628
21 571

13.8 25,9
15,31{

a2 rgd 16,2 2 ZA1 071 14,7 27 .7

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL - )

O IENSTLE I STUNGSATGEBO?
l(LASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER IVOHNSITZ 1zusAin4E N

) STEHE VORBEMERKUNGEN..' I RECHNERTSCHEF WERT UEBERI{ACHTUNGEII / ANXUEilFfE

-42-

163 205 17,1 4 202 199 13.6 25 ,7

1,2
4-4

o
5

?.1

15,1
3r .7

a,
50,

2-
9-

11.1
76,a

6,6

o 26
22

2A
13

6
I



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UilO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSXLASSEN OER BETRIEBE }) UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETR I EBSART

ZUSAWEN

ZU SAIVII4E N

zusatn4E N

ZUSAWEil

BETR I EBE ZUSAifrEil

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

zusaä1EN

ZUSAißIE N

ANKUENFTE

FEBFIUAR I961

U.BERNAcHTUNGEN ANKUENF TE

.lll:. i??1.....
UEBEFNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSK LASSEN

STAENOIGER WOHNSIT: OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUELIK OEUTSCHLANO

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

I NSGESAMT

AN ZAHL

12 861 7.4

I NSGESAMT

ANZAHL

I NSGESAMT

TAGE I ANZAHL

491

I NSGESAMT

AN ZAHL

I oERUNG
I GEGEN -

I UEBER
loEM voR
I JAHRES -
Irrcrar

i;;il. I VERAEN.
I oERUNG
IcEGEN-
IUEBER
loEM voR-
I JAHRES -
lrour

a,8
17,3-

DURCH -
SCHN I TT .
L ICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

VERAEN -
OEPUNG
GEGEN.
UEBER
oEM VOEr-
JAHRES.
2E J TRAUM

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S.
ZE T TRAUM

OURCH.
SCHN ITI -
L ICHE
AUFENT -
HALTS-
OAUEF 1 )

TAGE

KLASSE 4
BUNoEsREP. oEutscxralo
ANOERER WOHNSITZ

ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOER€R WOHNSITZ

ta:

596

26,8

26,8

11 610

11 610 15,1

,t, :
19,5

17 191_

1? a91

15,O

15,O

,", :
491 4.9

27,6 164 096 17,O 4 219 690 13,5

3,1 2 6A0 342 10,3 9 0?6 70a

2,8 1 306 A70 5,. 3 6AA 59{ 3,5

4,O 1 276 191 r.4 5 092 494 I,O

4,9

BETRIEBE OHNE (HOTEL. )

19,6

25 ,7

3.1

2,4

2
2,6
{.o

3.3

BETR I EBE 2USAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAilD
ANOERER WOHNSIT2

g2 164
930

27 ,7
14.6

1 62 493'1 603
4 195 119

24 571
13,6
11.5-

25 ,6
r5,3

2 2?9 060
13 624

15,O
19.?

g3 094 1A,3 2 292 6A1 14,7

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL. )

OI ENSTLE I STUNGSANGEBOT
KLASSE 1

BUNOESREP. DEUTSCHLAilD
ANOERER II'OHNS I TZ

1 176 706
356 733

11,4
13,O

10,4
12,3

4 063 260
743 722

2-227 3Ä7
55? 995

7 676 649
1 350 059 12 ,2

1 533.39 11,7, r AOA 9A2 10,7

1

2,9
2,4

3.5
3,O

7?
1

XLASSE 2
EUNOESREP. OEUTSCHLAI'lD
ANOERER WOHNSITZ

597 a50
106 795

5a6 a61
e5 72?

6

2
3

2 411 361
222 70a

4,4
10,4-

1 119 178
157 016

a 677 082
413 412

2,9
2,1

1 1i5 699
193 l7i

3 226 6A.
a61 710/

5.5
2,O-

69Ä 245 C,O 4,5

672 1Be 1,8 2 664 285 3.O

690 592
25€ 166

gaa a7a

KLASSE 3
EUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ 6

1

71

XLASSE 4
BUNDESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER h'OHNSITZ

39 3aA
3 .79

11,1
21 ,8

183 325
10 a63

70 569
6 833

o,6
9,7-

333 057
21 499

5,6
5,8

6,4
4.6

ZUSAI,IT4EN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHflSITZ

2 390 005
352 73A

7.9
7,7

a 37A A5A
1 Z3A Ä?5

2 942 739 7 ,9 9.61 6 333

194 184 6,9

7.1

77 402

3,3 5 542 80a

354 956 o,1-

6.8 1A 163 152 5.6

7.6
{.o

5

5

{ 532 793
1 010 0i5

54 AA4
6 555

15 913 67 2
2 249 aAO

236 001
23 462

19,2
21 ,2

5

BETR.M.UESERWIEG. (HOTEL. )

Ot ENSTLE I STUNGSAilGEBOT
XLASSE 1

BIJNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER Y{OHNSITZ

32
i3

125 416
13 tO6

29 621
3 692

33 313 23,1ZUSAffiEN 30,1 134 922

II STEHE VORBEMER(UT{GEN..i ) RECHNERISCHER $,ERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-43-

4,2 61 439 ZA,3 259 A63 19.. a,2

14,6
3_9- o

9,7
12,1

?,3

1.1

27 ,2

4.6

3,
2.

4,3
3.6

2
o

23
33



1 ANKUENFTE, UEBERNACHIUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OEF GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1,5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEil OER BETRIEBE 3} UND ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JAN. . FEB. 19A4
BE TR I EBSART

FEBRUAP I9A4

UEBERNACHTUNGEN ANXUENF TE UEBERNACHTUNGENANKUE NF TE

BETRTEBE NACH
AUSSTATTUNGSK LASSEN

STAENOI6ER WOHNSITZ OEP GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLÄNO

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER U'OHNSITZ

I NSGESAMT

-AN ZAHL

35 3.7 24,1

9,9
10,3

2
6

ao 324
3 61 1

226 417
19 08.

18
a

15 052
1 457

13,6
12.4

I NSGE SAMT

AN ZAHL

1l

10, 1

105 305

15 819

165 206 12.O

1,6

VERAEN.
OEFUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES .
T,DNAT

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR.
JAHRES -
rcNAT

1Ä,6
7,9-

OURCH -
SCHN I TT -
LICHE
AUF ENT -
HALTS^
DAUER 1 )

I NSGESAMT

AN ZAHL TAGE

I NSGESAMT

AN ZAHL

I vERAEN -
I DERUNG

I GEGEN -
I UEBER
loEM voP-
I JAHRES -

I zE r rRAUM
It--------
|7.

VERAEN -
OERUNG
GE GEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES'
ZE t TRAUM

ouRcH -
SCHN I TT.
L ICHE
AUFENT.
HALTS.
oauER 1 )

TA GE

7 a2
g1 6

5
4

I
s

5
A

77 Ä75
6 743

a4 219

KLASSE 3
BUNDESREF. DEUTSCHLAND
ANOERER TVOHNSiT2

I 672
537

52 350
? 362

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

ZUSAWEI{

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

I 644 44 135 12,A

10 209 3.O 5A 712

86.1

3 191 a 132

i7 209
942

1,1
19.6

lOl 144
a 137

6,
1,

5
4

8

5.1

5,.

2.6

1,4

16 509 13,5

16 191

63,5

6 235

102 374 22, I

6 223
12

15 807
12

5.4

2,5

Ä.5

{.5

3,1

KLASSE I
BUNOESPEP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

3 176
5 79,2-

I 127
5

79

7B

12,1
11,5

2.6
1,O

5
o

ZUSAWEN
SUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER rcHNS I TZ

30 296
5 051

25 ,7
12 ,8

93 368
9 006

21 ,5
28,6

430 a32
34 774

5
9

5
B

245 901 15,7

BETRTEBE OHNE (HOTEL. I
O I ENSI LE I STUNGSAilGEBOT

BUNOESREP. OEUISCHLANO
ANOERER I,YOHNS I T2

5
I4

331 306 2.5- I 41. 912

299 753
31 353

o
6

I 274 868
1 40 044

o,4
21 ,6

3,O

556 645
55 02?

5-

6.O 21.17 092

2 544 793
239 941

?,1-
6,O-

2,a-A,3 621 G72 2.6- 2 ?98 73a

BETR TEBE ZUSAffiEN
EUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER TI'OHNS I lZ

2 7AO O5A
589 338

I E60 543
1 396 603

6,7
o.5

3
2

6 5 192 A06
1 07a o.8
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3.2
4,9

277
690
r 55
i7d
95.

75
315
o29
146
119

115 5AO

2.7

.2 ,2

7,6

563 512

1 325 32 ,5

93.1

o,2

3,7

6,2

222 07A

475

3,8

9,7

1 28r 014 0,5

3 243 93,5 o,2

3,7

6.8

46, 6- 3
41,O- A

1.9 I
?2,3- O

12,2- O
2A,t- 2
2,Ä- 1

31,^- 32

xo
98,2 0
9.1- 2
9.5- 7

25.2- O
o,4- o

16,2 0
18,3 0
10.1 1

14,8 O

2,4- r3
19.3- 85

x

25,3 -

35,3
17,O-

27,A

60, o
11,5
12,6-

9
6

1

I
a
3

o

2.9
75,O-
37.2-

31 ,4-

35, 3
23.9-
13,1-

1

1

1

,5
2A

34
o2
2A
t2
45
17
63
a3
93
63

2
5

5

24,O- 3. a
38,2- 3,1
4,7- 6.O

26,O- O, 6
.r 6,9

39,O- O,1
21 .3- 2,7
to.1- 1,2
21 ,4 - 29,1
r{,5- 53,4

15,1 0,1
.r o.5

14,8- 2,3
14,5- ,9.1
59.1- O,1
5,1- 0,6

16,6 0.5
o,5 0,2
3,t 1,1

14,6- O.3
0.3

9,6- 15..
10,9- 41.1

o.2
o,3
o.o
o,5
0,0
3,7
o,2
7,O

51 ,3
37,5-
45,5-
36,.
2..O-
i3,a-
3r,6-
12.1-

92, O
x

45..5-
10.3-

115
251
199

75
115
39
56

170
84
16

1 127
10 723

29
413

2 126
29

506
2 730
5 433

13

1 148
3 68.

89
229

123
609
140

91
6 631

41 096

1?
1Ä2
50r
39S

79
259
109

313
157

60
112
734

6r
457

2 150
7 Bag

99
517
t20
212
992
294
223

13 274
70 032

6
103
5A2

,1
r 8a
555
aa1

38, 1

72,O
27 ,2

17,?
33 .7
2,4

1

23
{6

a
133
172

24
272
950
559

33. 3

7,.
a,o
5.6
c,7
1.5

39
500

{ 341
104
?OA

4 9a?
10 635

62,

25,
46,

A,
23,

6,

5.0
o.1
0,a
5,7

12 ,3

o

1
o
1

12

r8,3
14,5-
13,7-

r6,o

31,O
37 ,7

11,7
5.8-

4,4
4,O
3,7
2,6
2,6
4,9
a,o

2,9
a,5
8,5
1,2
2,O
Ä,4
2,2
3,6
1,7

3.a

5
2
I
6
o
3
7

o.o
o,6

I
a
7
3
6
2
2

6,
3,

39
161
203

59
153
299
511

20
90

al,s
38,5

21 ,9
31 ,2
29 ,3

279
562
841

2Aa
342
703
2SO

s
1

6

A

6a
2

11

r81 56,0 O,a 2,6

141
222
6?A
9A7

35 29
107 0

5 61
136 2

558
620 18
58 34

966 17

200
247

3o
453

19
a aso

195
6 024

223
24

249
516

21 469

609
96

?o7
2 396

a6 3i3

o.4 0,5 a,2
73.6 0,7 2,2
2A.3 3,5 5,7
29.5 4,8 4.5

o,6
1,2
1,8

34.8
2,2

11,1

o
3
o

o,a
2,3
6,7

39 ,2
54,4-

2.7
4,O
1,O
2,4
t,6

a32 .A, 5
1 0a8 0,a-
I 320 9,5

7,2
3,4
4,1

5

a

52,7
25,6
30,3

6a
329
413

o,6
o.6
5,3
6,5

2,9
33 ,7
4,6-
3,1

o,7
o,1
o,o
o,a
2,A
6,3

6,7
27,A
18 ,2
17 ,9

522
533

63{

I

?

7
4

7

7
3
o
3
8
0
A

1

135
210- 21,a 

-
254 37,3

5 66,7 -
1 8.5 34.3-

a2 60,0 -
2 531 26,6-

6
2

6
9-
5-
2-
3-

1-
o-

x

2
3

;
5
a

72
2

651
32

467

3
2
2

2

69 56, a

.69
2oo

12 573

181
1 093

4A O32

1) BEI UEBERNACHTIJNGEN VON GAESTEN AUS OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLAND ZUSATTTEN, AUS BUNOESLAENOERN, OER OEUTSCHEN OEIID(RATISCHEN nE
PUBLIx UND OEM AUSLANO ZUSAIfiEN: ANTETL AN ALLEN UEBEPNACHTUNGEN IM BUNOES6EBIET; SONST: ANTEIL AN ALLEII UEBERNACHTUNGEN Vol{ AUS.
LAENOERN IM BUNOESGEETET. -2I RECHNERTSCHER ü'ERT UEBERNACHTUNGEN / AT{KUENFTE.

12A 402 0,4 7i3 069 1,r1- 1oo.o 5,6 2Äs 222 2,9 1 37o 57o 1,i- ,too,o 5.6

-47-

IvER- |

laEil- |

I oERUNG I

I GEGEN . 
I

IUEBER I

I voR". - 
|

lrcNAr Illt-------l. x,

DURCH .
SCHN.
AUF.
ENT.
HALTS-
DAUER

2)

TAGE

100, o
59, O
17,6
21 ,.
14,O
23. 9

1,1

5.A
3,6
3,0
3,3
3.2
3,5

4,2
2,6
4,5

3,6
3,2

2.
6,
3,
3,

3,



1 AN(UENFTE, UEBEFINACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH AUSGEWAEHLTEN BETRIEBSARTEN UNO HERKUNFTSLAENDERN

ANKUENF TE

:::::::. t:::..... _ _ _ _

UEBERNACHTUNGEN ANXUENFTE

.---;;;:-;;;;-.---
. 

UEBERNACHTUNGEN

INSGESAMT

VER -
AEN -
OERU NG
GEGEN.
UEBER
VORJ. -
zE11-

:i:i_ _

ANZAHL

BETR I EBSART

I NSGESAMT

ANZAHL

lvEF-
laEN-
I oERUNG
I GEGEN -

I UEB ER

lvonr. -

Ir"bNAr
It------lx

I NSGESAMT

ANZAHL

lenr-
lHALrs-
I oauER
I 2)
It------
I TAGE

i;;;...i'.'.
laEN- |

I oERUNG I

IGEGEN- IaN-
IUEBER ITEIL
lvonu.-l 1

lrcNAr Ittt-----------
l%

{9, 4
4,6

15,4

6.6
12, 1

65. S
4,O

18 ,2
17 ,9
10.8

1,O

ouR

I NSGESAMT

AN ZAHL

IVER.
laEN-
I DERUNG

I GEGEN -
I UEBE R

lvoRJ. -
lzErr'
I RAUM
t---.--

DURCH.
SCHN.
AUF.
ENT -
HALTS.
OAUER

SCHN
AUF.

HERKUNF TSLAND
I STAENO I GER WOHNS I TZ )

AN.

1

TAGE

EUNOESREPUBL I K OEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLTN (WEST)

DEUTSCHE OEM. REPUBLIK UNO
BERLIN (OST)

AUSLAND
EUROPA

E G -MI TGL I EOSLAENOER
BELG I EN
OAE NEMAR X
FRANKRE 

' 
CH

GR I ECHENLANO
GROSSBRTT. U. NOROIRLANO
IRLANO,REPUELIK
ITALIEN
LU X EIvEUP G
N T EOEP LANOE

ZUSAWER
EF TA .M I TGL I EDSLAE NOER

ISLANO
ilORWEGEN
OESTERRE I CH
PORTUGAL
SCHWEOEN
scHwE I z

ZUSAWEN
UEBRIGES EUROPA.

BULGAR I EN
F INNLAND
JUGOSLAWIEN
POLEN
EIUMAEfl I EN
SOWJETUN ION
SPAN I EN
TSCHECHOSLOWAXE I
TUERKE I
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENOER

ZUSAWEN
EUROPA ZUSAWEN

AFEI I KA
REPUBLIK SUEOAFRIKA
SOflSTtGE AFRTK. LAENOER

ZUSAWEN
ASIEN

t SRAE L
JAPAN
SOI{STtGE ASIAT. LAENDER

2USAffiEN
AMEPIKA EINSCHL. MITTEL.

UNO SUEOAMERIXA
ARGENTII{IEN
BRASI L IEN
CHILE
KANAOA
MEXIKO
USA
SOISTICE AMERIK. LAENOER

ZUSAIflEN
AUSTRAL!EN, ilEUSEELANO UNO

OZEANIEN
AUSTßIAL I EN
NEUSE E LAN O
OZEAN IEN

ZUSAWEN
OHNE AilGABE

AUSLANO ZUSAIffEN

HOTELS GARNIS

ANKUENFTE/UEBERN. INSGESAMT

t51 912

2 090

1 325 762

4 005

a55 68l

3 010

2 500 659

7 011

6.1 3,7 a2, a

o,3

2,9

9

6.O

56, O

43. 3 2,9

2,3

3 038
3 993
6 719
1 981
a 425

258
7 3AO

540
11 004
43 33a

a
l5

6
22

19
1

24
105

397
3 a82

17 470
1 229
a 204

15 537
a5 319

19,3
27 ,5
o,6
1,1
a,2

14.9
a,7

1,6

oa3
447
7ao
360
aa7

171
348
og7
374

62,1
25 ,7
o.2

16,8
4,4

11 ,2
20 ,2
4,6

r6,9
9,4

6
1

s
3
3

1

5
9
s

2
3
5
2
a
o
7
o
s

3A

3
1

3

7
2
6
5
2
4

437
1. 133

943
19 564
78 31Ä

992
116
777
899
225
o23
192
453
929
a36

729
490
o16
961
a95

22.1
2.9
6.4

18,O

11,5
2.9
o,9

55, Ä

6,1
20 .2
{.8
B,?

2a,o
16,2

14
27
11
40

1

3?

A2
191

?
2
5
2
a
o
7
o
a

3A

75,4 O
10,3- 1

14,5 6
17,7 - O
7,2 2

17.3 5
11,4 16

o,9
o,1
o,o

o,8
16,5

43
23

3
18

11
?o
21

7
2

2A
5

55
25
18

9
14

5

2

o
7
3
7
5
2

I
3
5

1

3

a

6
A

1

2
6
5
6
7

7
5
5
o

a
6
2
a
1

2.6
2,6
2,3

4,O
2,5

2,5
3,.
2,3
2,4
2,3

146
1 469
? oo4

497
4 080
6 329

19 725

19
23

11

20

11

1

41
2A
A2
20
32

6
a1
10

1

2
1

o,1

6,4
o,5
3.O

17,1

3,7
6,1

11,8

4 0.5
E- ?,3
o- 2,9

955 2S. O
3 201 5,9
A 162 0,2

2,6
3,4
3,6

o.a
2,3
2,7

16,O
26,8-
22.1-

2.5
2.A
4,O

2,O
2.6

2,6
2,5

272
2 314

12 905
771'

6 674
11 85?
34 793

770
5 389

31 469
1 863

13 819
21 242
ao 992

265
66S
856

214
297
139
965
d32
956
550
192
255

6
4

1

5
3
4
3
I

36
1Ag

634
194
901
oa3
578
aÄ4
410
765
950
o63
.o9
399
095

1 lo8
6 597

14 2A1
6 AOa
1 636
2 979
9 374
6 227
9 149
6 t67
2 243

67 131

551 Ä.8
2 571 3Ä .4
5 7A9 8,6
2 200 s,6

503 5. I
732 6.3

3 7A2 17.9
1 616 19,6
3 G5Ä O,a
1 a85 18,9

905 43. 7
2Ä 215 8.4

137 322 .,3

a,5

12, a

10,9
18,1

o
1

2
1

o
o
I
1

1

1

o.
13
68

7
a
1

7
5

76 339 959

7,
11.
5a,

1.

s,
2,

20,

26,
1

426

392
647
120

I 233
94

13 701
409

16 636

1 117
6 106
7 223

? 369
r 1 581
r4 150

3 704
6 203
7 A97

17 BO4

16,1
8.7

8,4
26, 1

13,5
17,1

594
o20

o,9- o,1
4,5 0,1
i6,2- O, O
{.6- O,A
a,3- o,7
2,O 16,9

7
6
t

5
3
o
1

3,A
2,O
2,8
2,5

2 041
4 142
4 112

10.o5

5 201
10 07.
16 639
31 914

23, I
27 ,9
22 .9

3,4
16.1
10 ,7
10,9

9 \2761Ä A99
31 695
55 .70

7
11
31
?1

I
9

2

28,3

42,6
17.A
36,1
19,2

14.9

911
555
287
155
246
362
231
aa7

39,5

50,9
19,4
20.3
13,6
5,2
9,7

oa5
454
215
334
241

8i7
485

17 ,7
o.6

40. a
2n,9
14.8
14,O
4,3

11.O

260
527

614
616
626

365

1

32
1

39

7
6
7
3

a

6

3

A
6
o
4

4

2o
o
o
1

o
11
o

14

1

!

2

26

3?.

2

6?
z

77

975
62
17

1 054
7AO

106 ?67

14
12
55
11

7
7

1 946
163

7A
2 1A3
2 026

271 329

2 330
178
3!

2 512
I 390

195 358

16
3a
1A
16

642
391
117
150
901
995

a
o
3-
3
6-
9

7
1

2
5
3

495

560 769 7,1 I 601 096 5,2 100,0 2,9 I O54 049 6,2 3 003 665 100.o 2,8

1) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS OER BUNOESREPUBLTK OEUTSCHLANO ZUSAITIVIEN, AUS BTJNOESLAENOERN, OER OEUTSCHEN OEI§EXRATISCHEN RE

PUBLIK UNo oEM AUSLAND zuSAmENI ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUflOESGEBIETI SOilST: ANTETL AII ALLEN UEBERNACHTUNGEN VON AUS.

LAENOERN IM BUNOESGEBIET,.2) RECHNERISCHER WERT UEBERilACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 AI'/KUENFTE. UEBEPNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE Iil BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH AUSGEWAEHLTEN BETRIEBSAPTEN TJNO HERKUNFTSLAENOERN
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UEBERNACHTUNGEN

BETR I EBSART

HERKUNF TSLANO
I NSGESAMT

70
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1- O
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I 14

3,3-
11,7-
29. 1

20, I
36, 4
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40 go2 12
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It------Ix,

9,S
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o,5

12 ,3
13,4
29,O
13,4
4,1

11,O
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17 783
21 954
31 936
5 844

50 059
1 {8O

32 643
3 196

756 74,6
7 744 10,9

?? 466 10.1
1 681 4,4

23 213 3, 5
27 126 16.9
83 546 B,2

5 974 17,9
23 561 23 ,1
21 103 30,2
50 654 25, 3

1,2-
44,1

1.Ä
6,5-
7,6

I NSGE SAMT
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GEGEN -
UEBER
voRJ. -

IrcNAT

TEIL
1)
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SCHN.
AUF.
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HALTS.
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DE RUNG
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UEAER
voRJ. -
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RAUM

6,2

AUF -
ENT.
HALTS.
OAUER

2l

I NSGESAMT

AN ZAH L

I NSGE SAMT

ANzAHL

I

I

I DUR cH
I scHN.

TA GE

2,6

vER- IAEN' I
OERUNG I
GEGEN- IAN-
UEBER ITEILvoRJ.-l 1)
zErr- |

:::T..1..._.

3- O
6- O
{- o
11
90g 15
30
o 18

o
o
o
o
1

l6

o
7

o
2
2

{ STAENO I GER WOHNS I TZ )

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAIffEN

TAGE

BUNOESREPUBLIX DEUTSCHLANO
EINSCHL. BERLIN IWEST)

OEUTSCHE OEM. REPUBLIK UND
BERLIN (OST)

AUSLAND
EUROPA

EG-MITGLIEOSLAENOER
BELG IEN
OAENEMARK
FRANKRE I CH
GR I ECHEN LANO
GROSSBRIT. U. NORDIRLANO
IR LANO, REPUB L I K
ITALIEN
L Ux Elv€UR G
N I EDER LANDE

2 U SATtrE N

EF TA .M I TGL I EOSL AE NOER
I SLANO
NORWEGEN
OESTERRE I CH
POIITUGAL
SCHWEDEN
SCHWE I Z

ZUSAWEN
UEBR IGES EUROPA

BULGAR I EN
F I NNLAND
JUGOSLAWI EN

/ POLEN
RUUEN IEN
SOWJETUN I ON
SPAN I EN
TSCHECHOSLOWAKE I
TUERKE I
UNGAR N

SONSTIGE EUROP. LAENOER
ZUSAWEN

EUROPA ZUSAWEN
AFP I KA

REPUELIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER

2USAIfiEN
ASIEN

I SRAEL

SONSTIGE ASIAT. LAENOER
ZUSAWEN

AMERIK  EINSCHL, MITTEL., 
UNO SUEOAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEil
CHILE
XANADA
MEI I KO
USA
SONSTIGE AMERIK. LAENOER

ZUSAWEN
AUSTRALTEN, NEUSEELANO UNO

OZEANIEN
AUSTRA L I EN
NEUSEELANO
OZEAN I EN

ZUSAWEN
OHNE ANGABE

AUSLANO ZUSAWEN

a5 359
250 250

2 627 0,3
3 794 29,A
B 121 22,7

6 142 1,A
16 271- 29,3
22 453 22,a

13 234
t6 102
5A 25r

117 39A

1A
23
2A
24

37
43
71
1A

112

69

172
532

242
326
24A
847
144
o77
o3a
363
453
139

32

I
1?
17
32
13
11
19

5

6
1

B2
3

9A

618
992
5?3
465
oo5
179
662
515

3
5

23
19

29

3
6

14
I

211

434
586
159
351
911
268
710
419

7 t13
548
254

s 245
17 AO3

195 525

5 ?64
131 7 62
446 392

1

13
43

3a
49

1tB

337
340
o4g
199
459
081
161

2

95
6

67
107
305

934

246
949
722
654
703

67,1
3,3

10,8
6.3

10,9
17 ,9
11,7

7,6

45.5

2 232 037

7 087

5 6!7 500

16 712

5,O

39.2

42, 3

o,2

4 233 427

11 59ö

ro 473 4ao

29 485

83,2

o,2

2,5

2,4 31

3,1

39,7

1

5
o
2
4
3
a
7
5
5

33 430
36 820
56 299
11 223
a8 6!3
2 397

60 35!

3 a26
5 473
1 217

12 3BA
I 869

55 946
6 119

87 234

70 738 15,4
71 390 4,4

119 513 1.5
2A 194 15,7

198 595 15,6
5 700 7,O

129 351 15,3
13 329 4,1

303 127 9,1
910 237 0. 3

4 374 26,A
23 330 9,7
35 552 6,1
3! 531 2.3
4 827 7,7
9 436 19,5

36 123 17,6
12 7A6 36,A
23 9A7 7,A
16 314 4,9
io 205 1s.9

2i3 059 4,5
459 999 3,7

10,8
1,O
8.4

13.O
13.4
2,2
!,3
2,3

2,
t1,

5,
16,
10,

a,

3,
14,
17,
12,
30,
13.

27,
10,

3,3 2,1

5,5 2,1
1 ,3 2,5
9.2 < 2,2
o,3 2,2
6,0 2,1
0,6 2,5

14,O 2.O
43,4 2,1

o,1
1,2
A,A
o,3
3.1

14 ,2

1,1
3,A
5.O
9,6

2
o
2
2
a
2
1

2,3
2,6
2,5

2,2
2,O
2,7
2,3

o,6
1,6
2,2

12 451 0,6
3A A2A 24,9.
46 A75 19,5-

o,9
1a.9

402
{39
441

o
1

6
a

1

711 0,3
6 564 1A,2
7 575 5,3
3 555 11.5

924 15.9
1 291 60,1
8 667 16,2
2 207 2Ä,3
5 422 19,2
2 a50 6,6
2 789 47 ,1

.2 165 8,4
376 001 2,6

1 906 0,4
14 064 13,O
18 031 I,5
17 Ä89 1A,6
2 449 25,1
a 569 29,3-

20 350 23,2
6 753 46,4

13 204 15,3
6 347 20,3-

1

11
15

6
1

3

10
6
5

a2
677

966
o15
400
105
a6?
128
943
777
108
929
140
274
13a

5 851 39,4
111 157 10,4
418 011 ,O,1-

5

a

2
2

2,2
2,O
2,A
2,3

1,1
3,9
4,9
9,A

o,6
o,o
o,o
o,7
1,5

17,4

10 906
37 436
39 712
88 a8a

12,1
't6,4
25,O
20,4

21 228
73 850

iog 099
207 177

10, I
17 ,4
23, O

o
o
o
i

ta

17

I
2
o
2
I
I
7
1

9.{-
22, 6
27 .2
13,5
27,9
o,6-

24,2

7
12

2
26

3
326

14
396

622
936
274
374
694
910
7?O
7AA

9.
23.
34,
23,
18,
7,

17,

.69
84 3
?56
566
1aa
376

12 ,2
47.3
17 ,2
15 ,2
8,O
a,7

16 643
1 461

502
1A 646
37 529

2 167 014

59, O

20 ,7

6,5

668
327

3

I
41
B2

I
I
2
1

2

34
29
t8 16

997

AilKUENFTE/UEBERN. INSGESAMT

543 617

2 7A4 ?A1 7,7 6 859 737 ä.9 100,0 2,5 5 244 393 6,7 13 070 379 3.7 100,0 2,5

I] BEI UEBERNACHTUil6EN VON GAESTEN AUS OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO ZUSAIITEN, AUS BUNOESLAENOERN, OER OEUTSCHEN DEI}bKRATISCHEil RE
PUBLIK UNO OEM AUSLANO ZUSAWENI ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBiET: SONST: ANTETL AN ALLEN UEBERilACHTUNGEN VON AUS'
LAENOERN IM BUAJCESGESIET, -2) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1

0
2
5
2
I
1

6
0
1

2,7
2.1
2,t
4,9
2,7
3,6
2.3
3,1
2,4
2,6

2,6
2,2

2
2
2
2
1

2
2

o,2 2
1,1 2

1,6 5
o,2 2
o,5 3
1.7 2
0,6 2
1,1 2
0.8 2
o,5 2
9,6 2

67,4 2

,o
,2

,1
,1
,1
.4

1

o,5
1,1
19

I
2



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 I{ACH AUSGEWAEHLTEN BETRTEBSARTEN UND HERKUNFTSLAENDEFIN

:::::::.i:::....___
UEBERNACHTUNGEN

i
l-

ANXUEilFTE ANKTJE NF TE

I NSGE SAMT

ANZAHL

.i!?._i?1i..._.
UEBERNACHTUNGEN

VER -
AEN.
OERUNG
GEGEil.
UEBER
voRJ. -

RAUM

HERXUNFTSLANO
I STAENO t GER U,OHNS t T2 }

BETFI t EBSART
--.--:
VER -
AEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
voRJ. -
T,ONAT

OURCH -
SCHN,
AUF.
ENI.
HALTS -
OAUER

2l

ouRcH -
SCHN.
AUF -
EIIT.
HALTS.
OAUER

zl

VER.
AEN -
OERUNG
GEGEN -
UEBER
voRJ. -
ZEIT.
RAUM

i;;;:''i
laEN- |

I oERuNc I

IGEGEN. I,
IUEBER I
I voRJ. - |
lN€ilar Itlt-------
!......1

I NSGESAMT

A N ZAH.

t NSGESAMT

AN ZAHL

49

TEIL
i)

I NS6ESAMT

ANZAHL

TEIL
1)

TA GE TAGE

BETR I EBE zUSAWEN

ANKUEI{FTElUEBEPII. INSGESAMT

BUNOESREPUBL I X OEUTSCHLANO
EtNSCHL. BERLTN (WEST)

OEUTSCHE OEM. REPUBLIX UNO
BERLTI{ (OST)

AUSLANO
EUROPA

EG -MI TGL I EOSLAENOER
BELGIEN
DAENEMRK
FRANXRE I CH
GRIECHENLANO
GROSSBR IT. U. NOROIRLANO
tRLANO. REPUBL IK
IIALIEN
LUXEIEURG
N I EOERLANOE '

ZUSAWEN
EF 7A .MI TGL I gDSLAENOEF

I SLANO
NORWEGEil
OESTERRE I CH
PORTUGAL
SCHWEOEN
scHr{E t 2

ZUSAWEN
UEBRIGES EUROPA

BTJLGAR I Eil
F IilNLANO
JUGOSLAWT EN
POLEN
RUMEN IEfl
SOWJETUN t ON
SPAN I EN
TSCHECHOSLOWAKE I
TUEPXE I
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENOER

ZUSAffiEN
EUROPA ZUSAWEN

AFR I KA
REPUBLIK SUEOAFRIXA
SONSTIGE AFRIK. LAETIOER

ZUSAffiEN
ASIEN

ISRAEL
JAPAN
SONSTIGE ASIAT. LAENOER

2USAfrEN
AMERIKA EtIISCHL. MITTEL-

UNO SUEOAMERIKA
ARGENTIilIEil
BRASTLIEN
CHILE
XANAOA
MEX I XO
USA
SOIISTIGE AMERIK. LAENOEP

ZUSAUI{EN
AUSTRALIEN, NEUSEELAI{D UNO

O2EAN I Eß
AUSTRAL I EN
NEUSE E LANO
OZEAN I EN

ZUSAWEN
OHNE ANGABE

AUSLAilO ZUSAi/i!IEN

9A AA9
272 404

244 67 6
641 113

17,6

2 710 054

a o55

9 6aO 543 6,7

r9 339 33,6

a7 ,.6 3,6 5 192 606

2,Ä 13 235

5,6

35. !
18 892 A97

36 186

aB ,2

o,2

3,6

1 626
32 936
3 317

1A 964
24 173
3a 266
5 951

52 250

35,.
o,3
Ä,1

1a.a
16,3
16,4
1r,o
13 ,2

9,7

35
39
59
11
91

2
61

5
177
aa5

509
636
819
{o3
751
456
oa9
594
r18
og4

42,7

60
I

11

7
17
ro

12,1-
3,3
o,?

13,a
13,6
16 ,3
15,3

1A,Z-
2,1-

14,2
o,9
1,7

23,1
34 ,2
23,1
34, O
15 ,7
2,9

ro,6
7,6
!.3

6,1
23 ,3
14.9

2 043
14 523
1A 71A
31 327
2 956
1 722

21 631
7 009

1t 78Ä
a aa7

717
6 611
7 702
4 351

944
1 303
a 852
2 231
5 706
2 637

41 iOl
5A 9Ä2
60 843
15 161
19 460

71 064

3,O
4,3

1,1
8,7
o,2
5.2
o,7

17 ,8
45,8

o,
o,
o,
1,
o,

13,
o,

16,

o.7
o.1
o,o
o,a
1,9

12 ,2

o,1
1,1
1.O
o,4
3,O
a,g

13.4

I,O

a,5
4,6

17 .5
5.4
1,9

16,6
12 ,3

1,8
15,8
3,4
4,2
1,2

78 139
89 291

1 32 594
29 076

2r0 961
'6306
133 5a2
14 911

4 A91 27.
24 006 rO,
37 535 3.
61 920 5,
5 831 10,
9 929 23,

38 541 17,
13 3r2 23,
?6 645 7,
r9 6A7 16,
11 544 10,

233 041 5,
722 063 r,

2
3
2

3
2

1
5
3

3

1

a
o
5
o

17
15

2.3
2.?
2,5

2,O
2,4
2..

0.5

2,O
22.9
18 ,2

3
4
I
1

1

o
a
o
I
o

439 A?2
1 134 292

23
2

21
2d
B7

769
932
312
o57
71a
216
o30

7^,8
15,0
10,o

16,8
7,O

1

16
5a

46
67

r 92

595
425
434
509
933
443
339

73.O
16,5
11,7
4.6

r8,5
9,4

2 995
.4 102

.o3 536

6 463
I 33 265
97O 017

2 776
6 121
a 497

6 326
1A 010
24 336

446
263
827
576

6 036
2{ 699
21 317
32 232

I
13
EA

3
40
51

r 53

376
660
o63
a76
231
107
913

26
100

I
7A

119

o42
qo.
.47
227

680
930

I
11
15

I
3

16

10
7
5

g5
721

a7B
160
59.
51 5
921
r50
340
916
533
207
616
aa2
479

21 ,3
a,o

11.t
1.5

13 ,7
48,1
12.6
29 ,7
13 ,2
44,O
29. a
10,o
4,O

1

2

o
1

4
o
3
a

11

o
1

I

o
o
1

o
1,

o
o
I

70

709
953
66?

5
3

4 182
6 r66
1 524
3 194
1 go9

2.A
2,9
2.8

2,2
2.O
2,O
2,3

2,1
1,8
2,O
2,O
2.5
2,t

o,5
1,3
1,9

1,O
3,6
4,3
4,9

.1

o
1

a
2

5

5
12

5

l6
I

2.2
2,O
2,3
2.7
1,9
2.3
2.2

2,1
2.4
4,2
3.O
3,2
2,.
2,7
2,5
2,7

3,O
2,4

5
14

5
1t
15
C1
15
22
18

?
43

a
o

3
26
20

16
23
26
25

2.4
?,2
2,A
1,2
3,1
3,6
2,A
3,1
2,6
3,.
2.2
3,O
2,.

6
1

84

101

4
7
I

15
I

182
10

2"2

123
o72
512
47A
991
567
243
942

4 619
418
147

5 183
I 590

5A1 273

I a91
736
291

10 518
26 635

377 zCA

13.8
23 ,3
24.2
22,6

11 043
39 175
40 564
90 ao2

10
18
23
19

160 797
6 391

19.163

1,O
18,8
13,9

13 191
3? 216
50 437

,' 24 a.11
77 32A

111 958
213 997

14,
19,
16,

354
o90
279

.7 23
584
813

?o 226

571
22 732
5a aga

2 aB8 009

13,9
31 ,5
3,7

1A,7
13,4
A,3

22

9
a

5

761 3
o94 7
639 3
936 2a
o29 21
694 32
786 12
9{5 28

3
5
1

1

1

3
7
2

3
?
I
9

3
1

6

1

I
9
2
I
2

o.1
9.4

16.O
27,3
11 .2
27,1
o.3

23 ,7

5A,.
1G.2
11,5

6.O
7,8

9 130 I
13 907 10
3 606 r4

zB 327 33
3 99Ä 24

345 r 6a 16
15 730 4

419 482 16

a
C

1

2
9
6

s
I
o

I
6

3.6
5,4
2,4
2,1
9,6
5.7

10

11
19

o60

3 329 392 7.O 11 277 146 5,9 iOO,O 3.4 6 266 834 6,0 21 .17 092 a,6 100.0 3,a

1) BEt ,EBERNA.HT,NGEN vo, cossren ir" oER BUNoEsREpuBLIx oEUTscHLANo zusawE.. aus BUilDESLAEilDERN, DER DEUTscHEN 
'ETDKRATtscHEN 

RE
PUBLIx UNO OEM AUSLAÄ]O ZUSAIvi4EN: ANTEIL AN ALLEil UEBERilACHTUNGEN tM BUNDES6EBIET: S0NSTT ANTEIL All ALLEN UEBERNACHTUNGEN vo,l AUS-
LAENOERN lM BUNDESGEBIET, -Al RECHI'IERISCHER V{ERT U€BERilACHTUNCEN / ANKUENFTE.
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1

6
3
2

3
1
6
7
6

9-
4
2
2
I

6
1

4

2,2
2,a
2,4
2,5
2,3
2.1
2,2
2.4
2,5
2_4

1

1

3
?
I
1
2

1,O
1,5
2.5
o.2
0..
o,5
1.1
o.a
o.5

10 .2
69_2

9- O,
5- O,
3- O,
1 1,
I O,
2 13,
I O,
5 16,

12
5
7

16
20
37
is



2 BEHERBERGUTIGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2,1 NACH LAENOERN

i
I

I
I
I
I

I

BETR I EBE

OARUNTER

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

FEBRUAR 1984

I NSGE .
SAMT ' )

_-...:i::lT:___...
ANGEBOTENE BETTEN,/
SCHLAF GE L EGENHE I TEN

AENO.
GEGEN -
UEBER
voR -
JAHRES
ITbNA T

\,4N. .
FEB. r98r

BETTEN,/ SCHLAFGELEGEilHEITEN OUFCHSCHNTTTL ICHE
AUSLASTUNG

LAND OER
ÄNGE.
BOTE.
ilEN 6

ALLER
5)

BETTEN / SCHLAF
GE LEGENHE I TEN

I NSGE .
SAMT 1 }

"".'i;;;-"
. laENo.

ANTEILIGEGEN.
3 I I UEBER

Ivon-
I JAHRES
lraor ar

Z U SAi[\,IEil

s)

OEF
ANGE.
BOTE.
NEN 6)

2USAWEN
TEI

3

AN ZAHL AN2AHL

SCHLESWIG-HOLSTEIN

HAI'tIURG

N I EOERSACHSEN

BFI EME N

NORORHE I N.WESTF ALEN

HE SSE N

RHE INLANO.PFALZ

BAOEil -TERTTEiEERG /

BAYERN

SAARLANO

BERL IN IWEST }

BUilOESGEB IET

o51

327

ao3

91

293

62)

394

547

o95

293

383

9aa

145

19

200

6

220

i80

137

263

499

26

70a

76

1g

155

213

134

94

23A

443

I

23

Ä11

620

9A7

o7a

731

97a

73A

50a

154

?49

693

a3a

065

8.4

:t,5

16,9

23 ,2

29 ,5

25,6

14,6

24,6

23 .3

25. O

:o, '
22 ,8

31 ,5

22,O

33 ,7

31 ,A

34 ,2

21 ,3

28 ,3

28.A

28 .7

11 ,a

27 ,9

7.5

29,6

16,O

24,5

27,1

23,6

13,4

22 ,4

23,1

24,5

33 ,2

20,9

1A.7

29 .8

21 ,3

33,I

29,.

31 .4

20,5

26,7

23,C

28,A

36, 3

25.9

I 806

327

a 358

a7

6 232

3 060

2 336

6 994

14 1at

2e6

383

39 970

a4 ,5

roo,o

75.1

95, 6

99.O

66,2

53, 2

92 ,2

93 ,7

a4,o

100, o

81 ,?

Ä,7

2,4

10,3

3,6

4.O

1.O

4.3

1.1

2,.
1,O

o,5

-51 -

52, A

99, {

77,4

75 .3

97 ,2

74.7

6A,A

aa .7

46,8

B1 .7

42.6

13,8

4,3

o,2

o,6
4,5

o,a

3,7

1,1

133

104

415

2d1

05 r

393

286

7A3

91{

550

475

3
I

I

6

4

Ä

7

15

a8

1) EROEBiJISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG ETNSCHLTESSLICH ZU- UNO ABGAENGE,-2) GANZ OOER TEILIT'EtSE GEOEFFNET..3) ANTETL AM TNSGESAMT4} EEIGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG BZW. MAIIMALES EETTENANGEBOT tN OEN ZURUECKLIEGENOEN 25 N.ENATEN IEINSCHL. LFD. IIENAT).-
5) RECHilERISCHER WERT (UEBERNACHTUNGEN / iDE6LICHE BETTENTAGE) X 1OO.-6) RECHNERTSCHER WERT {UEBERIiACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEil
TAGE) X iOO,

AL LER



2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMEINOEGRUPPEN UNO BETRIEBSARTEN

BETRIEBE

OARUNTER

FEBRUAR 1984 JAN. .

M:.i?li
OURCHSCHNITTLICHE
AUS L A STUNG

OER
ANGE AL LEP

OER
ANGE.
BOTE -
NEN 6)

lBorE -
INEN 6 )

I
I

BETTEN / SCHLAF.

:::::::::1T1_..

BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN

OARUNTER
GEME I NOEGRUPPE

BETR T EBSART

MIilEFIAL. UNO IToORBAEDER

BETR I EBE ZUSAWEN

HE I LXL IMATISCHE KURORTE

.WOHNUN GE N

BETR I EBE 2USAIYIIIEN

XNE I PPKUPORTE

BETR I EBE ZUSAWEN

GEOEFFNETE 2I BETRIEBE

ZUSAWEN

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHE ITgN

t NSGE.
SAMT 1 )

I NSGE -
SAMT t }

11 6A0

35 AOa

63 062

i'
I
I aN'
ITEIL
I 3)
I

It-----
1.....

VER -
AENO.
GEGEN -
UEB ER
voR -
JAHRES
troN AT

ALLER
IvEP-
I AEND.

aNTETLIGE6EN-
3 ) | UEBER

lvoR-
I JAHRES
lr.oNAT

ZUSAffiEN

AN2AH L

121 296 91 814

11 131 9 646

9 960 I 242

?1 423

11 210

16,6 16,2

ANZAHL

HOTE LS
6ASTHOEF E
PENS I ONEN
HOTELS GARNIS

BOTELS. GASTHOEFE,
PENSIONEN US$/. ZUSAIiUEN

ERHOLUNGS. UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FERIEN2EilTREN
FERIENHAEUSEF, .WOHNUNGEN

HUETTEN, JU6ENOHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL. E I NR.

ERHOLUNGSHEIME, FEPIEN.
ZENTREN USW. ZUSAWEN

SANATORIEN. XURKRANKENH.

835
503
tBA
316

169

194

252

702
422
141
967

47 61A
11 190
3.795
27 697

20, o
13 ,2
12,O
t2 ,5

23,1

15 ,2
r5,5

3 232

172

227

1,5
6.2

11,3

2,2

o,6

o,s'

75,2

86.7

92,4

31,O

?a ,9
16,O
16,8
17 ,5

20 .2

37,1

17 ,9

36. 1

ra,5
12 ,7
10.1
10,8

2e ,5

,o,ä

1B ,1

34.6

3,Ä
7,9
a.a

o,1
a.a-
o.4-
4.1-

2,Ä
2,5
1,3
7,6

38 774 81 ,4
I 553 85,.

26 362 ?5,4
20 129 ?2,7

1 2 598 43,6
5 32. 87, O
a 225 AA,5
4 739 AA,A

o,7
5,9
1,2

2,1-
o,a-
2,4

84
a3
76
71

a3, 9
aa,3
91. 1

90,7

1

I
I
a

5

1

1

77

aa

90

501
521

e49
a67

22
64

19
56

a9
a9

218 956 1a3 216 93,7 0,2- 31.6 3a,6 2A,O 35,2

2A O51
69 609

25 198 49, A
63 21 4 90,8

21 ,3
54, O

24.1
71.4

26 350
7 756

16 ?06
21 113

93, {
91 ,2
92,6
9? .7

41,O
26,O
37 ,9
32,1

5 190 1 1.8 1?,9 2,1

HOTE LS
GASTHOEF E
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS. GASTHOEFE,
PENSIONEN USW, ZUSAWEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUflGSHEIE

FEFIIENZENTFIEN

95,5

96, 5

3,4-

3.3-
2,9-

1,8-

3,2-
7,3-

24 612
7 072

15 002
19 570

66 256

r o a5i

s to)

38,2
23 ,5
35. O
29 ,1

33,4

42 ,8

29 ,3

22,a
32 ,7
21 ,5

31 ,7

34. O

27 ,8

39, a
2A,7
35. {
29 ,7

34 ,2

a1 ,2

33, 5

92, 4

ao, o

46,3 1 ,5

56 663 A9,9 0,7 - 27 ,9

436
339
456
211

413
319
BO7
207

2 472 2 7 46

r 84 173

282 27?

46,3

36,6
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. E I NEI.
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-

ZENTREN USW. ZUSATT'{EN
SANATORIEß. KUFKRANKENH.

95,9 2.6-
94,7 7.7 -

29 721
a 767

25 873
a 345

47,6
95 .2

3
2

7
2 66,7

37
10

3 486 3 334 95,6 3.n-

534
76

516
72

276
27A
422
2.3

1O9 7r3 lOO 474 91.6 2,2. 37,A al,O 35,1 34,2

HOTE LS
GASTHOEF E
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

F ER I EN ZENTREN
FERIENHAEUSER. .t,VOHilUilGEN
HUETTEN, .TJGENOHERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-

ZENTREN USYI. ZUSAWEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

329
315
463
264

15 061
6 122
I 289
5 336

22 ,5
13,1
18,6
11,8

?7,3
15,3
21 ,6
13.4

20.9
12 ,3
16,1
9,5

219

72

176

88.7

97,3

25,6
14,5
1A,A

19,6

17 .2

375

184

1 7a6

1,t 5 075

6 701

30 646

.94O

6 329

15 20?
12 047

14 a70 95,2
1 1 307 93,9

94,Ä 13,5

6,3
6.6

14.3

31 ,,6

15,3

I
2

15,3

21 ,6 16.5

33. 1 29 ,4

16.5

290
123

277
114

20
55

25

?1
64

2,695
92

23 ,5
64,9

31 ,6

23 ,2
61 ,6

I
I

610 90.o 1 2A,9

1) ERGEBNISSE DER XAPAZTTAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UtrO ABGAENGE..2) GANZ OOER TEILWEISE GEOEFFNET..3) ANTETL AM INSGESAMT
a) ERGEBNTSSE OER KAPIZITAETSERHEBUNG BZw. MAXIMALES BETTENANGEBOT lN OEN ZURUECKLIEGENOEN e5 i,I)ilATEN IEINSCHL. LFO. ttONAT).'
5) RECHNERISCHER WERT IUEBERNACHTUNGEN / I't)EGLICHE BET?E^JTAGE) X 1OO.'6) RECHNERISCHER wEPT (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN
TAGE) X 1OO,
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o,o

o,4

4.8

3
o,
3.

91 ,7
94,1
94,3
s? 3

7a

I
9



2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEEETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMEINOEGRUPPEN UNO BETRIEBSARTEN

FEBRUAR 1984

BETTEN /

JAN. -
FEB,198r

..::r::::.__.__._.. _.

.__-. -:::YrT:.......
GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

SCHLAFGELEGENHE ITEN

OARUNTER

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAF GE LEGENHE I TEN

OUPCHSCHNITTLICHE
AUSLASTUNG

GEME I NOE6RUPPE

BETR I EBSART

HE I LBAEOER ZUSAWEN

SEEBAEOEF

HOTE L S
GASTHOE FE
PENSIONEN
HOTELS GARN IS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS IONEN USw. ZUSADTVIEN

ERHOLI-JNGS. UNO FEilEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FERIENZENTPEN
FERIENHAEUSEE, .WOHNUNGEN

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENOHEEIBERGSAEHNL. E I NR.

EEHOLUNGSHE IME, FERIEN.
2ENTREN USW. 2USAIflEN

SANATORIEN, KUFIKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAlrlvlEN

LUF TKURORTE

ZUSAWEN

AN ZAHL

I !15 7 197 a5,5

155 1ad

10 46. 9 09? A5,9 2,3-

BETTEN / SCHLAF.

::::::Y:1:r.. .

25 ,4
16.4
19,2
19,1

24,4
15,6
17 ,1

29, O

22,4
21 ,A

I NSGE -
SAMT 1 )

lvER-
I aENo.
I cEGEN -

I UEBER
IvoR-
I JAHRES
IrcNAT

I NSGE .
SAMT 

' 
)

OER
ANGE

30
19
24
23

LER

o,1

4,2
6.7

AN
TE

lvER'
laENo.
I GEGEN

I UEEEF
lvoR-
I JAHREI
II"ENAT

lBorE'
INEN 6)
I

I

i
I oEn

ALLER I ANGE
s) | BorE

I NEN

I

I

6
TE ZUSAWEN

HOTELS
GASTHOEF E

PENS IOilEN
HOTELS GARNIS

HOTELS,GASTHOEFE,
PENS ] ONEN USW. zUSAWEN

ERHOLUNGS. UND FERIEN-
HEIME, SCHULUftGSHEIME

FERIENZENTFIEN
FERIENHAEUSER. -WOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENC»tERBERGEfl ,

JUGENOHERBER6SAEHNL. E I NR.
EFHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USw. ?USAi!'1EN
SANATORIEN, KUFIKRANXENH.

1 600
I 157
2 AO3
2 455

1 391
1 019
2 370
2 417

s6,9 1,4
8a,1 1,6
64,6 3,9ga,7 8,1

92 .7
oo,o
9a, o

92,9

67 ,5
61 ,2
35, A
33, A

l{,9
10,9
69, O
13,6

a9 0?5
25 068
60 290
54 146

15 2S9
3 592

16 391
21 944

75 9BO
?1 949
49 549
4a 43A

9 462
2 446
6 194
7 968

a5
B7
82
B2

6
1

?
5

66
26

54 gA6
35 351
30 731
33 464

2,6-

o,o
0, 6-

o,7-

o,5-
2,2-
6,9
3,5-

228 529 191 956 A4,O O.9- 21,A 26,O 19,A ' 2Ä,4

^52
?18

419
4

675

21 
^162 Ä14

2g 3Ä1

25 037 91,2
2 19. 90,9

24 918 97,9

65 531 90.O
a2 856 91 ,6

o,7

36
30
21

2?
6{

to ,2
33 ,4
24.6

31 ,1
71 ,6

o
7
5

2

a

32
29
20

3?
32
23

2A
64

6,O
4,1
3,6

1Ä 37A 13 3A2 91 ,S 2,d 23,4 25.? 21 ,5 23,4

1 3?9
720

1 242
653

72 77e
90 423

391 731

93,5 0,7-
90,7 1,9-

25
379 2

340 353 A6,9 0.9' 32,6 39,1 29,5 35,O

?52
116
671
o53

2 052
24

17C
71

240
359

840

1A1

7?6

13,6
29,C
76,8
2\,6

6,1
3,9
1,3
1,1

2,7

9,7

t.1

5,6
3,7

1.1

2,3

B,A

1,3

64
6a

36

5

a

2 1O2

246

775

57 ,3 21 ,6

41,O 39,5

57 216

23 798

4A 635

ro,o 28,2

19 A32
6 548

2d 104

22 629

17 559 A8
6 55? 99

2A 319 A7

46,6

46.5 29 ,4

36, A

33. 9
20. o

21 ,4

?,4

2A
14
?o
26

11
34
23

39,3
34,2
22,6

6,2

20,1

26 470 16.3 28,Ä

12 029 27 ,7

43
oo

490
24

36

16t 69,6 1 ,2

90
A

na 357 eg,O
4 1AO 98,9

4
o

7
54

7
62

I
7

o
t
I

o

21

152 30a 75 20a 49,A 22,9 t,9 10,1

15 924 13 a50 A7,O Ä.O- 20,2 23,3 18,9 21,9

154 A32 133 377 A6,4 1.1 19,7 23,1 lA.O 21,1

70 152
I 651

4A 636 aB
30 a36 A7
26 037 84
27 A6A A3

62 AAO BA,7
a 794 91,2

6 0,5 24,6
2 0,5- 12,O
7 6,1 17.1
3 0,6- 22,2

5 4,4
3 1,O
2 1,3-

o.1
3.O

22.O
11.5

3,n
5{,O

4,5

31
3A
r9

1?8

183

10,o

HOTELS
GASTHOE F E

PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW, ZUSAWEN

EFIHOLUNGS- UNO FERIEN-
HETME, SCHULUNGSHEIME

FEEI IENZENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHilUilGEN
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,

JL'GENDHERBERGSAET.INL. E INR,
EEIHOLUNGSHE IME, FERIEN-

2ENTREN USW. ZUSAITVIEN
SANATORIEN. KUFIKFIANXENH.

127
556
668
736

o12
347
433
592

89, A
69,1
45,9
91 ,7

286
10

511

261
10

546

91,3
100. o
69,4

6
3
a

1

6
6

6 097 5 424 89,1 0.O

9a1

BETR I EEE ZUSAWEN 1 2A5 6 468 A9,3 0,3 234 535 204 655 A7.3 0,4 23.4

1] ERGEBNTSSE OER KAPA2ITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU'UNO ABGAENGE.'2) GANZ OOEE TEILWEISE GEOEFFNET.-3) ANTEIL AM TNSGESAI'IT

4I ERGEBN:SSE OER KAPAZTTAETSERHEBUNG BzW, MAXIMALES BETTENANGEBOT tN OEN ZURUECKLTEGENOEN 25 ITONATEN (EINSCHL' LFO' I,DNAT)'-
5) RECHNERISCHER WERT IUEBERNACHTUNGEN / I'OEGLICHE BETTENTAGE) X tOO,-6) RECHNERISCHEF WERT (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN

TAGE) X 1OO.

I O90
6A 63

90,o 2,1
92,6 1,6

26,O
64,3

29 .. 25. O 2A ,4
70,3 57 ,2 64, O

27.1 21 ,B 23,2

-53-

IL

AN ZAHL

6
6

I
a

9,A
5,6
3.4
3, r

1 75a 42,O 32,2

3
a



2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO KAPAZTTAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMEINDEGRUPPEil UNO BETRIEBSARTEN'

FEBRUAR 19A' JAN. -
FEB.19a.

OURCHSCHNITTLICHE
AUSLASTUNG

T NSGE -
SAMT 1 )

BETTEN /

INSGE.
SAMT 4 )

lt
loen I

ALLER IaNGE - |
s) lBorE- |

INEN 6) |lttt
I vER'
laEilo.

aN- IGEGEN-
TEtL IUEBER

3) lvoR-
I JAHRES
IrcNAT

14 ,9

84

SETR I EBE

OARUNTER
::::i:::::::::: 1I1. _ _

OARUNTER

ANGEBOTENE BETTET{ /
_.::::i:::::::Y: 1t::.

6EME INOEGRUPPE

BETR I EBSART

ERHO LUNGSOPTE

HOTELS
GASTHOEFE
PENSToTEN (
HOTELS GARNIS

HOTELS,6ASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAMEN

ERHOLUNGS. UIIO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

F ER I EN ZENTREN
FER I ENHAEUSER , .WOHNUN6EN
HUETTEN. JUGENE»{ERBER6EN,

JUGENOHERBER65AEHNL. E I NR.
ERHOLUNGSHEIME, FERtEN.

zENTREN USW. ZUSAWEN
SANATORIEN, XUEIXRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI*{EN

SONSTIGE GEüEIilOEN

939
2 136
1 20a

954

776
779
ao3
721

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

ZUSAIVII4E N

ALLER
DER
ANGE -
BOTE -
NEN 6)

BETTEN / SCHLAF.

::::::Y:1t::___

1A,3

14,8
18 ,7

NTE
AEND.
GEGEN.
UEBER
voR -
JAHRES
tEilAT

o,1
2,h
1,O
2,6

2,2
o,o
1,5

4,1
3,2
9.O

o o.5-
A 2,7 -
a 4,4
I A,2-

o 2,a
7 0,o
a 10,o

69,
a6,
7Ä,
81 .

ZUSAWEN

AN ZAHL

5 237

AN ZAH L

B2
s3
66
75

I
1

2
I

6

5
6

38 A95
a8 3A9
24 A78
21 851

9,a
9,1

10 ,7

2a ,2

15,3

17,6
11,4
1A,A
16.4

32 355 83,2 3,4-
3A 709 aO,O 1,8-
16 730 64.3 0,6
12 200 55,8 31.3-

14
9

10
10

9
1

o
3

4 079 77,9

213 67.2

301 54,2

1,9

?,7

r33 613

17 581

2a 062

100 oo.

14 7BO

,g ooä 76,O

6.9-

o,1-
19, r

11,1

25,1

r5,6
30, o

20,6

15,1 14,5

250

51?

941
A8

661
A4

70 ,2
91 ,?

5g 971 17 a72 80
a a99 93

I
3
o

7 7,O
2 3.5-

2,3
o,a
2.6
1,6

9 3,1
7 2.7
5 1.4

19,9
78,1

16,3
70.8

21 ,2
43, a

17 ,6
?5,1

3.O100 517 43,6
9 A1 I 49.6

120 294
10 954

1,/t
o,a
A,A
2,9

17
64

3
A 6558

;2
69

2
6
a
9

6 226 a 7a1 76,8 197 A39 132 175 7?,1 2.9- 11.4 19,0 13,9 18,5

HOTE LS
GASTHOEFE
PENSIONEil
HOTELS GARNIS

HOTELS,6ASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUI{GS- UNO FERtEN.
HEIME, SCHULUNGSHE'ME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, .rcHNUflGEN
HUETTEN. .'IJGEilOI{ERBERGEN,

JU6ENOt{ERBERGSAEHNL, E I NR.
ERHOLUNGSHEIüE, FER!EN.

ZEilTREN USW. ZUSAWEil
SANATORIEN, KURXRANKENH.

5 451
g 235
1 96r
3 346

499
1{3
367
o60

500
9

344

87,6
100,o

53 .2

49,9
a6,7
69 ,7

279 011
1 67 001
40 465

114 726

249 909
r 43 650
29 201

103 279

89,6
86,O
72.2
91 ,8

27 ,8
13,4
12,5
30.5

31 ,2
16,3
1A,O
33,3

25
12

2A

3,
a
6
1

ia .t
r5,1
17.8
30,6

18 993 16 469 96,7 1.7- 60r 206 52A O39 A7,8 23,4 26 ,8 21 .5 24 ,8

371
9

. 654

526

1 760
'a2

20 a35 17 E?2

51 235 46 233 90,2 3,3 r3,9 r5,5

732 462 63A 373 87,2 1.2 23,2 26,4 21,4 24,9

42 173
6 200

20 649

35 373 A3
6 1SO 99

12 731 61

26
20

6

10t 77A 70,9
25 a26 81,O

103 a40 68,A

32
20
10

29
15
19
26

3a
19
17

9
7
7

24
21

6

12

29
24
11

4C7 AA,8 0,4

7A
96

3?A
79

2
3

BETR I EBE 2USAffiEN 65, A

GEME I NOE6RUPPEN
ZUSAi,},EN

HOTE LS
GasrBoEFE I

PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PEilS IONEil USW. ZUSATT'VIEN

ERHOLUilGS. UND FERIEN-
HEIME, SCHULUilGSHEIME

F EP I EN ZENTREN
FERIENHAEUSER, .üOHNUNGEN
HUETT€N, JUGENtITESBERGEN,

.ÄJGENOHERBERGSAEHNL. E T NR.
ERHOLUNBSHE'ME. FERIEN.

ZENTREN USW. ZUSAIffEN
SAftA?ORTEN, XURKRANKENH.

BETR I EAE ZUSAWEN

I 369
r3 200
I 311
9 954

g 244
11 399
6 213
I 149

a77 109
279 tO1
172 355
245 131

.16 732
237 590
127 7r1
197 753

87, 3
85, O
71.1
80,3

25,3
12 ,9
14.3
22,t

23
12
13
20

2
3
a

1a.5
16 ,7
23.s

1 605
36

a 273

1 53a
33

2 596

1 32 430
3t 884

150 a32

26.5
15,7
11,6

32 ,2
21 ,1
16.9

ao 834 34 009 A3,3 1,2-

o56 933 o.5

63.

60,

64,

71.
91.

1 174 996 9?9 A46 83.{ O,3 20,1 2a,4 14,6 22,7

97 A20 a6 213 48,1 3,O 15,7

21
16
,1

i4

16
5S

2
I
0

17 ,9

23,1
?2.1

27 ,9

16 ,7

7 172
942

5 098
463

41 3 366
120 513

320 657 77 ,6
110 562 91,7

17 ,7
65, 5 65,6

4A 9.A 39 970 61,7 0.5- 1 708 475 r 411 065 42,6 1,1 22,6 20,9 25,9

I) ERGEBNISSE OER XAPA2ITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UNO ABGAEI{GE..2) GANZ OOEF TEILII'EI3E GEOEFFNET..3) ANTETL AM tilSGESAMT..
{) ERGEBNISSE OER XAPAZITAETSERHEBUI{G BZW. MAIIMALES BETTENANGEBO? IN OEN zURUECKL!EGENOEil 25 IIDNATEN IETI,ISCHL. LFO. IDNAT).-
5) RECHilERISCHEF WERT (UEBERNÄCHTUNGEN / ITOEGLICHE BETTENTAGE) X 100..6) RECHNERISCHER $GRT (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN.
TAGE) X 1OO.
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3 GEOEFFNETE BEHERBERGUNGSSTAETTEN UND ANGEBOTENE U'OHNEINHEITEN
NACH BETR IEBSARTEN

BETFI I EBSART

I
I
I
I)l
I

I

I

.l

SAMTNSGE

.. _. _ _..?i:YI::_. _. _ _

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

BETR IEBE

ZUSAffiEN

34 oO9

933

39 970

OARUNTER MJT

FEBRUAR 198'

INSGESAMT 3 )

I1OHNEINHEITEN

OARUNTER

ANGEBOTENE WOHNE IIiHE I TEN

ZUSAWEN

6 909

ANTE I L r)
IvER-
I AENoERUNG
I GEGEilUEBER
loEM voR-

l:i::::::ilTT:1:::11::.
ANZAHL

I 369
13 200
I 311
I 954

I 24A
11 399
6 213
I 119

165
16i
287
371

15 762
r 998
1 761
2 SSO

3 020
1 067
1 050
1 772

5
A

6
63,a
27,O
92 ,2

a7 ,8

HOTELS
GASTHOEF E
PENS IONEN
HOTELS 6ARNIS

HOTELS,GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS- UND FERTEN.
H€IME, SCHULUilGSHEIME

F ER 
' 

EN ZENTREN
F ER I ENHAEUSER , .WOHNUNGEN

HUETTEN. JUGENDHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL. E I NR.

EIHOLUNGSHE IME, FERIEil-
2ENTRET USW. 2USAffiEN

1 805
36

. 275

1 534
33

2 598

579
22

2 528

6
53

61

91
77

53 aol

17 90A
6 20?

29 739
8,1

40 63a

1 056

1 004

797

{ 941

16 395
1 779

27 425

J2,9

a4 ,2

56 ,2

5 09A
463

3 926
11

16 632

7o 4ar
462

12A 7At

69,4
24,9

4,3
37, O

1. OO2 o.1

a,9

SANATOR I Efl
7 172

942
63 001

215

BETR I EBE ZUSAMEN 48 94A 70 125

1) ERGEBNISSE OER xAPAZITAETSERHEBUI{G ETNSCHLIESSLICH ZU- UNO ABGAENGE,-e) GAiIZ OOER TEILT!,EISE GEOEFFNET.-3) ERGEBNTSSE OER KAPAZI'
TAETSERHEBUilG BZw. MAxIMALES Z!äERANGEBOT IN OEN ZURUECKLIEGENOEN 25 lrpilATEft [EINSCHL, LFO, lrlCNAT).'4) ANTEIL lM INSGESAMT,

-55-



4 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEI{ UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE AUF CAMPINGPLAETZEN
4,1 NACH LÄENOERIi UND ZUSAT{..ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

i
t-
I ANKUENF TE

FEBRUAR I9A4

UEBERNACHTUNGEN ANXUENF TE

.l!l:.i?li.....
UEBERNACHTUNGEN

L ANO

ZUSAffiEN

ZU SATvI,E N

NORORHE I N .WE STF ALE N

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER N'OHNSITZ

ZUSA}IT1E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

ZU SAMVIE N

VERAEN.
OERUI.IG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR
JAHRES -
IvDNAT

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHFIES.
T{O NA T

OURCH.
SCHN I TT -
LICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

;;;;;;
OERUN G
GEGEN -

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR -
JAHRES.
ZE I TRAUM

OURCH .
SCHN I TT.
LICHE
AUFENT-
HALTS.
OAUER 1 )

STAETIOTGER U'OHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSEFIHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

SCHLESWI6.HOLSIE IN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AI{OERER WOHNSITZ

I NSGESAMT

ANZAHL

5 139

I NSGESAMT

AN ZAHL

I NSGESAMT

AN ZAHL

I UEB EP

loEM voR-
I JAHRES -
I zE r rRAUM
It--"-----lx

I NSGESAMT

AN ZAH LTA6E TAGE

N I EOERSACHSE N

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEFIER $'OHNSITZ

a 926
213

o
I3

4
6-

46
39

23 ?O5
1 160

11 3aA
Ä92

12 035

4
o

572
434

23
7

51 843
2 59.

29
5

o,2 2r a65 I,e

{,3

4,8

A,7

2A ,7
23.O

4,5

a
a

6,7

a,8

4 940 37.2

4 892 19.6

Ä1

14 298 41,9

7 485 2,3-

69 179 14,5

3A a37 2?,O

21 209

23 092 15,1

22 ,3

1 488
420

21 ,9
ro.3

6 53,5
16,7

3 350
1 590

37,5
35, 5

14 823
6 346

67.O
7.A

43,32 304

2 632 iA,3

5 347 54,6

21 ,2

3 301 o.5-

10 138

12 630 12,4

23 255 50. a -

16 a37 15.O

43 r 10 a5,.

1 33 05a

t,3 25 310

10 010

HESSEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAilO
ANOERER TYOHNSITz

2 a1g
154

12 2AO
350

13,4
45,8

! 650
212

22,4- 22 420
672

16

RHE I I{LANO.PF AL Z

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER $'OHNSIT2

5 182
165

6-

7
a

2. O30
1 223

51 ,7
26,6

13 692
406

64 771
2 996

o21

54
51 7

6
7

6
1

BAOEN 'ruERrTEtrBEFlG
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2 756
545

13 667
2 770

6 282
1 203

2,5-
1,3-

36 BO9
7 095

23 179
3 AOA 31

117 273
15 783

61 736
7 a13

10
63

302 496
32 190

67 767 24,5

{3 904 22,8

a?,6

123 4A9 A6.3

335 06A 10,3

21
2B

4
a5

I
I

7
1

B AY ERN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

B 245
I 893

36 339
6 771

g7 ,2
76,1

4
3

21 a2a
3 AA2

111 133
12 356

I
5

9

BERLTI{ (WEST)
BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ATOERER ITOHilSIT2.

ZUSAffiEN

BUNOESGEB I E T
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER U'OHNSITZ

6
6

7
1

6
2

1,2
6.9

4
o

o
I

ZUSAWEN 28 947

1) RECHNERISCHER WERT UEBEEINACHTUfTGEN / AN(UENFTE.
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4 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE AUF CAMPINGPLAETZEN
4,2 NACH HERKUNFTSLAENDERN

:::::i:.i::i_.._..
UEBERNACHTUN6ENANKU E NF TE ANKUE N F TE

.i!?:.]?li.-...
UEBERNACHTUNGEN

LAND

I NSGESAMT

ANZAHL

25 17S

4o

A2
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AEN -

OERUNG
GEGEN.
UEBER
VORJ, .
IYbNAT

I NSGESAMT

AN2AHL

117 275

VER .
AEN.
OERUNG
GEGEN -

voRJ. -

lvloN A T

OURCH
SCHN.
AUF.
ENT -
HALTS
OAUER

2

I NSGESAP]T

AN ZAHL

61 736

VER.
AEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
voRJ, -
ZEIi -
RAUM

I NSGE SAMT
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302 894

1 354
304
841

20
1 607

zo
488
360

23 a12
2A Ä06
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AEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
voR J. -
ZEIT-
R AUM

I ouRcH -

I scHN,
lauF-
IENT-
lHALrs-
I DAUER

I zt

HERKUNF TSLAND
(STAENOIGER WOHNSIT2)

TEIL
1)

T€IL
1)

BUNOESGEB I E T

ANKUENFTE/UEBEEIN. INSGESAMT

BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO
EINSCHL, BERLIN IWEST)

OEUTSCHE OEM. REPUBLIK UilD
BERLIN (OST )

AUSLANO
EUROPA

EG -M I TGL I EOSLAENOER
B€LGIEN
OAE NEMARK
FRANKRE I CH
GR I ECHENLAND
GROSSBRIT. U. NOROIRLAND
IRLANO,REPUBLIX
I TAL IEN
LIJ X EITEUR G
N I EOER LANOE
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E F TA -M I TGL I EOSLAE NOER

I SLANO
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scHwE I z
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POLEN
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AFR I KA

REPUBLIK SUEOAFRI(A
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I SRAE L
JAPAN
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AMERIXA EINSCHL. MITTEL.
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BRASILIEN
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AUSTRALIEN, NEUSEELAND UNO

O2EAN I EN
AUSTRAL I EN
NEUSE E LANO

ZUSAWEN
OHNE ANGABE

AUSLANO ZUSAiiliEN

4.6

94.6

TAGE

aa

4 90,2- O,O 2.O

69 179

23
23

335 o8a

fAGE,

100, o 4.8

10,6

84,6-

10,o

90 ,2

90,4

o.o

.,9

2,O

11C
73

153

28,1-
40, a

549 35,4
123 43,1
529 50,7

10
9{

x
27,7-

a77
9

2AB
200

11 606
1A 141

255
155
264

4
643

39a
55

3 995
5 7AA

1g5
1

3
o
3

a-

2
6
1

2A

10

19
66

29
13
10

2
9
6
1

o
I
5
1

o,o
o,o
o,o
o,3
o,2
o,0
o.1
o,o
o,7

0.o
0.2
0.o
0,3

o.2
1.O
o.o

60,?.
t

73,6

6-

5-
7

I
1

c
2
0

0

1

72
8E

o
2
o
5
1

2

;
o
o
6

I

o
o
3

6
o
o
0

I

377
I 50,O

202
41 32,3

2 099 9,Ä-
3 064 11,9

9X
42 31,3

6
1

6
3
5
6

x
a3 ,2

x

23,9-
2,A

o,1
o,6

o,1
1,6
2,4

;
a
7
5

2
o
o
2

1

x
?

4.3
25.O-

8,1
13,2-
10,9-

1,O
1,2
4.9

4,6

60 25, O
125 47 ,1

23
2Ä9
376

lo
a3

I
29

125
248

1

30
1

{
A

o
1

o
o
1

3
5-
6-

16
39

x
53.7

x

28,9
56, O

13
all

30

524
o27

1

10
1

a

66

o

14

I
7-

o

:

o

1

10
1

66

I
69.O-
92,O-

x

5

69
99

82 ,O
x

7E ,2

o,o
o,1
o.o
o.4
o,1
o,1
o.1

o,?
92 ,7

o,o

o,o
o,5

1.7
o,4
2,O
3,A

6
2
o

o
o
0
o
1

o
o

7
5

5
o
x
1

2
15

5
16

25
1

70
106

x

25,O-
16,7-

50.o-
x
x

41.1

2X

, ao 1-
1Ol 42,3

I 97.4-
25X
10 7a,3-

223 7A ,1 -
29 656 7,1

6
8C

6
92

6l

{01

41
3 230

111
14 628

3
3
1

10

I
I

3
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6
a9

18
18

32
217
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A

{o

0
o 3

2.O
,(

2,1

13
1r8

3
13a

a3,7

x

29
162

196

6t

14

o

5

o
5
?
6

2

2
6
3

216
a1
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31

26A
57

321
537

15 719
x
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1,9-

1,4

3.9
a!1
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66
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55a
411

4AA
64

3?2
1 442

32 146

3
a
5
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2a 9S7 1,1 1 33 05S 100, o

1) BEI UEBERNACHTUNGEN voN GAESTEN AUS OER BUNOESREPUBLTK OEUTSCHLAND ZUSAlvil€N, AUS BUNOESLAENDERN, DER OEIJTSCHEN OET,OKRATISCHEN RE-
PUELIX UND OEM AUSLAND ZUSAi,}IEN, ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNOESGEBIETj SONSTi ANTETL Ail ALLEN UEBERNACHTUNGEN VON AUS-
LAENOERN IM BUNOESGEBIET. -2) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE,
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LANO

5 CA^,{PINGPLAETZE UNO STELLPLATZXAPAZI1AET
NACH LAENOERN

FEBRUAR 198!

CAMPINGPLAETZE

OARUNTER

MIT URLAUBSCAMPIN6

STELLPLAETZE FUER URLAUBSCAMPING

!NSGESAMT 1 ) OARUNTER

GEOEFFNET 3 )

INSGESAMT 2 ]

12 436

I

I

I

I

I
I

'I
I

I

ZUSAtvltlE N

OARUNTER

ANGEBOTENE STELLPLAETZE

VER.
AENOERUNG
GEGENUEBER
DEM VOR.

:i::::Ti:l
ANTEIL 4)

SCHLESWIG-HOLSTE IN

HAITGURG

N I EOERSACHSEN

BREMEN

NORORHE IN -WESTFALEN

HE SSEN

RHEINLANO-PFALZ

BAOEN -rllJERTtEItEEFIG

BAYERN

SAARLAT{D

BEFLTN IWEST)

BUNOE SGEB t ET

293

4

201

355

162

255

226

311

1'8

18ä

th2

235

225

276

18

21

A

97

634

100

37

57

107

229

546

266

A64

1a6

s9 ,2

10.8

46, 6-

2.A-

60 ,7

x

96.6

44,6

60 ,1

246

A

204

19 793

4go

13 aog

920

4ao

11 897

5,8

o,o

20 ,7

{.6

100, o

86, 2

ANZAHL

9 594

23 668

41 429

3 332

ZUSAWEN

1

23

I

lo

25

1 37? 124 733 91 360 26,9 73,2

UNO ABGAENGE. -2) ERGEBNTSSE OER KAPAZITÄETSERHEEUNG BZ$'. MAIIMALES STELL
LFO. TTONAT).-3) 6ANZ OOEF TEILWETSE 6EOEFFNETE PLAETZE..4) ANTEIL AM

i ) ERGEBNTSSE OEFI KAPAZTTAETSERHEBUNG ETNSCHLIESSLICH ZU
PLATZANGEEOT IN OEN ZURUECKLIEGENOEf! 25 ITDNATEN TEINSCHL
I I'JSGESAMT.
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